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Zwist im eigenen Lager
Ein intereſſanter Konflikt zwiſchen Konſer

ativen und Agrariern iſt in der Weſtprignitzegebrochen Jn Perleberg hatte am 28 Februar eine
Ferſammlung des Bundes der Landwirte einſtimmig eine
ſcharfe Reſolution gegen die Nachlaßſteuer
angenommen Es war dieſelbe Verſammlung ſchreibt das
B Tgbl in der Herr v Podbielski wie er aus

rüclich verſicherte ſeine letzte öffentliche Rede
ſeinen politiſchen Schwanengeſang hielt und in der das
hübſche Wort von den Schlagwörtern die wie Eintags
fliegen erfunden und in die Maſſen hinausgeworfen wur
den ſeinen Lippen entfloh Nun hat in demſelben Perle
berg am 6 März eine Generalverſammlung des
konſervativen Vereins für Perleberg und Um
gegend ſtattgefunden und hier wurde wiederum einſtimmig
die nachſtehende Reſolution gefaßt

Der konſervative Verein Perleberg mißbilligt die
Sonntag den 28 Februar d J von der Verſammlung des Bundes
der Landwirte in Perleberg beſchloſſene Reſolution gegen die
NKachlaßſteuer und bedauert beſonders die Art
der Begründung durch den Staats miniſter von
Podbielski Der Verein ſpricht vielmehr dem Reichstags
abgeordneten der Weſtpriegnitz Herrn Stubbendorff ſein
volles Vertrauen aus wegen ſeines mannhaften patrio
tiſchen Eintretens für die Steuervorlagen der Reichsregierung
beſonders für die Nachlaßſteuer

Vor wenigen Tagen erſt hatte im Verein mit der
Dtſch Tagesztg die Kreuzztg kategoriſch erklärt daß

es Frevel und Wahnſinn ſei an der Einmütigkeit der konſer
vativen Reichstagsfraktion in Sachen der Nachlaßſteuer zu
zweifeln Jetzt wenn man die Konſervativen im Lande
draußen fragen würde könnte man wohl ſicher die wunder
liche Wahrnehmung machen daß die Perleberger ſchon nicht
mehr die einzigen Unbotmäßigen und der Abgeordnete
Stubbendorff auch nicht der einzige Diſſident in ſeiner Frak
tion ſind
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Deutsches Reich
Hof und Perpſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin nahmen am Sonntag vor
mittag an dem Gottesdienſt in der Gnadenkirche teil Die Kai
ſerin begab ſich ſpäter mit der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe im Automobil nach dem Neuen Palais Der Kaiſer
fuhr gegen 12 Uhr im Automobil zum Schleſiſchen Bahnhof um
die Kaiſerin Witwe von Rußland auf ihrer Durchreiſe
durch Berlin zu begrüßen Auf dem Bahnſteig hatten ſich bereits
eingefunden der ruſſiſche Botſchafter Graf v Oſten Sacken und die
Aamen und Herren der Botſchaft ſowie Vertreter der ruſſiſchen
lonie Als der ruſſiſche Hofzug einlief begab ſich der Kaiſer

der die Uniform ſeines Petersburger Grenadierregiments König
Friedrich Wilhelm III mit dem Tſchako trug in der Hand einen
großen prachtvollen Blumenkorb in den Salonwagen der Kaiſerin
r Begrüßung Später folgten der Botſchafter und die übrigen
Anweſenden einige Damen überreichten gleichfalls Blumen
arranegments Der Kaiſer geleitete die Kaiſerin in ihrem Sonder
zuge durch Berlin bis Charlottenburg wo er ſich verabſchiedete

ſich dann im Automobil nach dem Neuen Palais begab Auch
er ruſſiſche Botſchafter fuhr bis Charlottenburg mit im Sonder

zuge Der Kaiſer war begleitet von dem General à la suite Frei
herrn Marſchall und dem Flügeladjutanten Oberſtleutnant von
Friedeburg

mahlin Fürſt Leopold von Lippe Detmold hat der Ge
ſchieden des Prinzen Bernhard zur Lippe Armgard ge

enen Gräfin von Oynhauſen geb Freiin v Cramm den
Mahen und Titel einer Gräfin von Bieſterfeld mit der
ſag gabe verliehen daß ſolcher auch auf die aus dieſer Ehe etwa
nummende Deſzendenz übergehe und ſich vererbe

die T Die verlorene Tochter Jn Kürze wird
Stre dere Prinze Marie von Mecklenburgſchiede iz die ſpätere Gräfin Yametel als ge
am t Frau in das Schloß ihrer Väter zurückkehren Die

Mai 1878 geborene Gräfin erregte vor etwa 10 Jahren
Gr ihre Liebesaffäre Aufſehen und wurde ſpäter mit dem
Binen Nametel vermählt Eine Liebesheirat war dieſes
ündnis das jetzt getrennt wurde durchaus nicht

Zum Prozeß Schücking

Dr Sch ü cki eu ücking der frühere Bürgermeiſter von Hum Leavſihtigt in ſeinem Prozeß vor dem Oberverwal
die frühe 9t diejenigen Mitglieder des Disziplinarſenats
laden De o litiſche Beamte geweſen ſind als Zeugen vorzu
Oberver u gehört unter anderem der Chefpräſident des

S waltungsgerichts v Bitter Die Verteidigung desmund u king hat Rechtsanwalt Friedrich Kohn in Dort
übernommen

Die Jungfrau Maria als Königin von Polen
Nation den im Jnduſtriebezirk Dortmund anſäſſigen
teilt vo Polen wurde wie die Rhein Weſtf Zig mit
das Anſinnen ger Zeit an die deutſche katholiſche Geiſtlichteit

en ren geſtellt an den Marienfeſttagen bei der litur
ndacht der Jungfrau Marig auch als Königin

nders zu gedenken Die betreffenden Ge

lichen haben dieſe Zumutung zurückgewieſen und die Polen
daran erinnert daß es ein Königreich Polen nicht mehr
gibt und die Verehrung der Jungfrau Marig mit den
durſeet polniſchen Beſtrebungen nicht verquickt werden

ürfte

Der neue Eulenburg Prozeß
Der Termin in dem Meineidsprozeß gegen den Fürſten

Eulenburg wird wohl noch lange hinausgeſchoben werden
müſſen Denn noch haben die Gerichte keine Klarheit darüber
erlangt ob der Fürſt prozeßfähig iſt oder nicht Die wiſſen
ſchaftliche Deputation für das Medizinalweſen ſoll ſich jetzt
über den Geſundheitszuſtand des Fürſten und die Frage ob
und wann er in der Lage ſein würde zu einer erneuten
Hauptverhandlung vor Gericht zu erſcheinen äußern Das
Königliche Medizinalkollegium hat wie bekannt ſchon vor
kurzem ein darauf bezügliches Votum in negativem Sinne
abgegeben Jm Auftrage der wiſſenſchaftlichen Deputation
werden ſich nächſtens Geheimer Obermedizinalrat Profeſſor
Dr Schmidtmann und Geheimer Medizinalrat Profeſſor
Dr Straßmann nach Liebenberg begeben um die er
forderlichen Feſtſtellungen zu machen

Allgemeine Mitteilungen
Der rheiniſche Städtebund der 103 Städte um

faßt beſchloß in einer Sitzung in Köln nachdem ſeine Eingabe
um Weiterbewilligung der Staatszuſchüſſe für die Lehrergehälter
bei den Abgeordneten keinen Erfolg hatte eine neue Eingabe
an das Herrenhaus zu richten in der gefordert wird daß
für die Ueberweiſung nicht das Ermeſſen der Regierung ſondern
beſtimmte Anweiſungen maßgebend ſein ſollen

Jm Rudolf Virchow Krankenhaus zu Berlin
iſt wieder eine größere Anzahl von Krankenſchweſtern unter Ver
giftungserſcheinungen erkrankt

Seer und Flotte
Von einem Mangel an Militärärzten war in der

Oeffentlichkeit ſchon wiederholt die Rede Kürzlich hat ſich
auch die Budgetkommiſſion des Reichstages
mit dir Frage befaßt Wie die B Corr nun hört wird
um dieſem Mangel wenigſtens teilweiſe abzuhelfen neuerlich
daran gedacht die Plätze in der Kaiſer Wilhelm Akademie
zu vermehren Bekanntlich deckt die Militärverwaltung
ihren Aerztebedarf aus den Studierenden der
Kaiſer Wilhelm Akademie die beſondere Beni
fizien genießen und aus den Unterärzten die ſich nach Ab
leiſtung ihrer einjährigen Wehrpflicht verpflichten müſſen
eine beſtimmte Anzahl von Jahren als Militärärzte zu
dienen Die freiwilligen Militärärzte erhalten für die
Dauer er Verpflichtung höchſtens aber bis zum Stabs
arzt außer ihren Gehaltsbezügen eine jährliche Studien
geldentſchädigung von 300 Mark Dieſe Entſchädigung ſoll
den Unterärzten einen Anreizbieten ſich aktivieren
zu laſſen während ſie als ſelbſtändige Zivilärzte oft einer
unſicheren Exiſtenz entgegengehen Das Avancement der
Militärärzte iſt günſtig Durchſchnittlich wird nach ſieben
bis acht Jahren der Oberarzt nach einer gleichen Reihe von
Jahren ſchon der Stabsarzt erreicht

Ein militäriſche Uebung auf dem Eiſe hielt die Maſchinen
gewehrabteilung des Konſtanzer Regiments auf
dem Gnadenſee bei Reichenau ab Zu dieſem Zwecke war am
Reichenauer Ufer der maskirte Feind aufgeſtellt Von Allensbach
rückte die genannte Abteilung unter fortwährendem Geſchützfeuer
gegen die Jnſel vor bis etwa 250 Meter vor dieſer das Gefecht
ſeinen Abſchluß fand Auf der Jnſel ſelbſt wurden die Geſchütze
auf bereitſtehende Munitionswagen verladen und ſodann der Rück
marſch in die Garniſon angetreten

Eine maritime Gedenkfeier Am 16 März wird in Kiel
eine Feier veranſtaltet werden zur Erinnerung an die Kata
ſtrophe im Hafen von Apia wo vor 20 Jahren die beiden
Kanonenboote Eber und Adler durch einen furchtbaren
Orkan vernichtet wurden wobei 85 Mann den See
mannstod ſtarben während die Kreuzerkorvette Ol g a
ohne Verluſte von Menſchenleben hatte auf Strand geſetzt werden
können Zugleich ſoll die Feier dem Gedenken der auf Samoa
wenige Monate zuvor im Gefecht mit den Anhängern Mataafas
am 18 Dezember 1888 bei Vailele Gefallenen von Olga und

Eber gelten in dem Kampfe der zu einer entſcheidenden Nieder
lage der MataafaLeute führte und für Samoa eine jahrelange
Ruhe einleitete hatten beide Schiffe einen Verluſt von 17 Toten
und 36 Verwundeten

Deutscher Reichstag
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Die Beratung des

Poſtetats
wird fortgeſetzt bei dem Titel Oſt marken Zulagen

Abg v Trzinski Pole
Meine Freunde werden wie ſtets dieſe Oſtmarken Zulagen

ablehnen da ſie lediglich eine Belohnung für politiſche Tätigkeit
darſtellen Die polniſche Bevölkerung verhält ſich gegenüber den
Beamten viel ruhiger viel gefügiger als die deutſche Man will
die polniſche Bevölkerung germaniſieren man boykottiert die
polniſchen Kaufleute Die Poſtbeamten verlangen wenn ſie an
Polen Jnvalidenrenten auszahlen daß die Empfänger ihre Namen
mit deutſchen Endungen ſchreiben Das ſind die geſinnungs
tüchtigen Beamten die ſich der Zulagen würdig erweiſen wollen
Stimmen könnten wir für die Oſtmarken Zulagen nur wenn ſie
nicht nur für ein Jahr ſondern dauernd bezahlt werden und wenn l
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle m
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1909
die Beamten verpflichtet würden dann auch die polniſche
zu lernen

Der Titel wird hierauf genehmigt
Bei einem weiteren Titel bemängelt

Abg Lehmann Soz
daß die Krankenunterſtützung in zu geringem Umfange auch an
Familienangehörige gezahlt werde

Abg Günther Plauen frſ Vp
bittet um Errichtung einer Poſtagentur in einem Vorort von
Plauen da von Pleuen aus der Beſtellweg zu weit ſei

Staatsſekretär Krätke
Wir ſtehen dieſem Vorſchlage ſympathiſch gegenüber halten

aber die Sache die jährlich etwa 20 000 Mark koſten würde nicht
für ſo ſehr dringlich Bei günſtiger Finanzlage werden wir aber
darauf zurückkommen

h
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Abg Jrl Ztr
bemängelt beim Titel Kleiderklaſſen für Unterbeamte daß die
Schneider Genoſſenſchaften nicht bei den Lieferungen ausreichend
berückſichtigt würden ſo namentlich in Halle

Staatsſekretär Krätke
Wir berückſichtigen die Jnnungen und Produktiv Genoſſen

ſchaften ſo viel als möglich Bei der Lieferung in Halle hat
ſich aber nach unparteiiſcher Prüfung ergeben daß das Angebot
der Firma die ſchon öfters zur Zufriedenheit geliefert hatte preis
werter war als das der Produktiv Genoſſenſchaft

Es folgt der Titel Vergütungen an Telegraphen
Eiſenbahn und Schiffsunternehmungen

Abg Erzberger Ztr
Nach dem Bericht der Deutſch ſüd amerikaniſchen Telegraphen

Geſellſchaft hat dieſe mit der Reichspoſtverwaltung einen Garan
tievertrag abgeſchloſſen wonach die Poſt eine Garantie für die
Verzinſung und Tilgung von Obligationen jener Geſellſchaft über
nommen hat Das iſt nach der Reichsverfaſſung ohne Zuſtimmung
des Reichstages unzuläſſig und wir verlangen eine Nachprüfung
in dieſer Angelegenheit Ferner ſehen wir daß auf deutſchen
Schiffen vielfach die engliſche Marconi Geſellſchaft unterſtützt
wird während engliſche und überhaupt auswärtige Heere und
Marinen die vorzüglichen deutſchen TelefunkenAppartae verwen
den Hört hört Weiter ſehen wir daß unſere Reichspoſt für
Briefbeförderung nach überſeeiſchen Ländern an die Schiffahrts
geſellſchaften mehr zahlt als Amerika für die Briefbeförderung
nach Deutſchland

Staatsſekretär Krätke
Die Sache mit der Garantie liegt anders Die ſüdamerika

niſche Geſellſchaft hat bei der Seehandlung einen Betrag nieder
legen müſſen und die Vergütung die wir zahlen ſichert nur die
Verzinſung der Obligationen der Geſellſchaft Solche Verträge
müſſen wir abſchließen um für die Dauer der Beförderung unſerer
Briefe ſicher zu ſein Das iſt notwendig Bei den Dampfer Sub
ventionen handelt es ſich nicht nur um reine Beförderungsange
legenheiten ſondern um Unterſtützung der allgemeinen Jnter
eſſen unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie Das geht ſchon da
raus hervor daß dieſe Dampferſubventionen ſich nicht auf dem
Poſtetat ſondern auf dem Etat des Reichsamts des Jnnern be
finden Dieſe Sachen laſſen ſich alſo nicht miteinander vergleichen
Ehe wir Dampfer Subventionsverträge hatten haben wir ſchon
bei der Poſt Beförderungsverträge gehabt Dieſe Verträge haben
ja auch ſchon öfter den Reichstag beſchäftigt und ſind von ihm
gebilligt worden

Abg Gothein frſ Vgg
beantragt Zurückverweiſung des Titels an die Kommiſſion Es
hat doch Bedenken wenn das Reich auf lange Jahre hinaus an ein
Verkehrsunternehmen gebunden iſt und derartige Zuſchüſſe zahlen
muß die in der Praxis einer Garantie ſehr nahe kommen ohne
im übrigen mitreden zu dürfen Die Verträge müſſen der Kom
miſſion vorgelegt werden

Abg Erzberger Ztr
Die Freizügigkeit der Telefunkenſyſteme beſteht jetzt jeden

falls noch nicht Der Vertrag mit dem Lloyd läuft 1913 ab der
Staatsſekretär muß darauf achten daß der Lloyd dann keine Mar
coniſtationen mehr einrichtet Die Poſtverwaltung könnte eine
Ermäßigung des Beförderungspreiſes für den Poſtverkehr mit
Amerika gut durchſetzen wenn ſie nur den nötigen Druck auf die
Dampferlinien ausübt ſo wie es der Staatsſekretär der Marine
dem Kohlenſyndikat gegenüber getan hat der drohte die Kohlen
aus dem Auslande zu beziehen Ballin und Wiegand werden es
ſicher nicht zugeben daß die deutſche Poſt auch nur zwei Tage
lang auf fremden Dampfern läuft

t Staatsſekretär Krätke
Die Amerikaner haben alle fremden Dampferlinien zur Ver

fügung wir nur die deutſchen England zahlt ſeinen Dampfer
linien ſogar noch mehr als wir Wollen wir eine gute Poſtverbin
dung haben dann können wir unſere Geſellſchaft nicht zu ſehr
drücken zu einer Zeit wo es ihnen ſelbſt ſchlecht geht

Abg Gothein frſ Vgg
Jch kann darin dem Staatsſekretär nur recht geben Der Vor

ſchlag Erzbergers würde zur Folge haben daß die deutſche Poſt
nach Amerika langſamer geht und das würde unſere kaufmänni
ſchen und induſtriellen Jntereſſen ſchwer ſchädigen Nach einer
Depeſche will auch die Hamburg Amerika Linie in dieſem Jahre
keine Dividende verteilen

Der Antrag Gothein auf Zurückverweiſung des Titels an die

Budgetkommiſſion wird angenommen t
Jm außerordentlichen Etat hat die Budgetkommiſſion von den

für Fernſprechzwecke angeforderten 45 Millionen Mark 3 Mill
geſtrichen

Abg Gothein frſ Vgg
Das war Zufallsmehrheit bei nicht vollzähliger Kommiſſion

Für die Beibehaltung der Regierungsvorlage war der originellſte
Block Konſervative Freiſinnige und Sozialdemokraten der andere
Block war AlzeyBingen Heiterkeit Wir ſind gewiß für Spar

e



ſamkeit aber hier wäre ſie an falſcher Stelle Jn der Hauptſache
ſoll die geforderte Summe zur Umwandlung der oberirdiſchen
Leitungen in den Großſtädten in unterirdiſche verwendet werden
nach Berliner Muſter Der Redner beantragt Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage

Staatsſekretär Krätke
bittet gleichfalls darum

Jm Hammelſprung wird der Antrag Gothein mit 122 gegen
94 Stimmen die Rechte die Freiſinnigen und Sozialdemokraten
gegen Zentrum Nationalliberale und Polen angenommen

Bei den Einnahmen des Poſtetats begründet
Abg Gothein frſ Vgg

eine Reſolution der Freiſinnigen die die Regierung um baldige
Vorlage eines Geſetzentwurfes erſucht durch den die Portofreiheit
der Fürſten auf Briefſendungen beſchränkt wird Manche Fürſten
haben ſchon freiwillig auf die weitergehende Portofreiheit Ver
zicht geleiſtet aber nicht alle Die Frage muß endlich einmal auch
im Jntereſſe des monarchiſchen Gedankens reichsgeſetzlich geregelt

erden

Abg Frhr v Hertling Ztr
vertritt einen Zentrumsantrag wonach die Reichsregierung mit
den regierenden Fürſten ſelbſt über eine anderweite Feſtſetzung der
ihnen zuſtehenden Portofreiheit in Verhandlungen eintreten ſoll
Dekretieren können wir nicht wir können es den Fürſten nur
nahe legen

Staatsſekretär Krätke
Es handelt ſich um ein überkommenes Hoheitsrecht der Für

ſten Für gewerbliche Zwecke wird davon nicht Gebrauch gemacht
und wo es einmal geſchieht ſetzen wir uns mit dem Hofchef oder
Miniſterium in Verbindung und es erfolgt ſofort Abhilfe Die
Uebelſtände ſind nur eingebildet Widerſpruch links

Abg Erzberger Ztr
So liegen die Dinge denn doch nicht Die mißbräuchliche Ver

wendung der Portofreiheit iſt ſehr umfangreich Da wird ein
228 Meter langer Teppich nach einem Schloſſe als Einſchreibebrief
verſchickt Heiterkeit der Sarg für einen verſtorbenen Regenten
als Paket portofrei verſandt Heiterkeit Natürlich iſt der
Regent daran unſchuldig Heiterkeit Auch für politiſche Zwecke
wird die Portofreiheit mißbraucht So werden in Hannover Ein
ladungen zum Abonnement auf die Nationalzeitung portofrei
auf Karten des Landratsamtes verſchickt und in Meſeritz Bomſt
ſind Wahlaufrufe von den Briefträgern während der Arbeitszeit
verteilt worden

Staatsſekretär Krätke
Sollte das während der Dienſtzeit geſchehen ſein ſo wird Be

ſtrafung erfolgen
Oldenburg Bundesbevollmächtigter Dr v Eucken Addenhauſen

erklärt gegenüber einer früheren Behauptung von Singer der
Großherzog von Oldenburg habe auf die Portofreiheit für ſeine
wirtſchaftlichen Unternehmungen verzichtet

Die Zentrumsreſolution wird angenommen dagegen ſtimmen
die Konſervativen

Abg Sievers nl
befürwortet eine Ermäßigung der Gebühren für die Benutzung der
verſchließbaren Abholungsfächer Die Poſt habe da doch gar keine
Unkoſten

Direktor im Reichspoſtamt Hobelt
Die Poſtverwaltung wird dieſer Anregung nähertreten
Der am Sonnabend verhandelte Antrag Beck Heidelberg nl

auf Wiederherſtellung der von der Bugdetkommiſſion geſtrichenen
Stellen der Oberpoſtinſpektoren wird abgelehnt Der Poſtetat
und der Etat der Reichsdruckerei werden genehmigt

Dienstag 2 Uhr Weingeſetz Doppelbeſteuerung
Schluß 6 Uhr

c

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

48 Sitzung vom 8 März
Am Miniſtertiſche Dr Delbrück
Präſident v Kroecher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

20 Minuten
Das Haus erledigt zunächſt eine Reihe von Wahlprü
fungen Gemäß dem Kommiſſionsantrage werden für gültig
erklärt die Wahlen der Abgg Otto Tuercke v Prittwitz u Gaffron
konſ v Kloeden B d Graf Balleſtrem Wodarz v Stock

hauſen Ztr Schmieding nl und Kapitza Pole Die Wahl
des Abg Blancke frk wird beanſtandet

Darauf ſetzt das Haus die

zweite Leſung des Handelsetats
mit der allgemeinen Ausſprache beim Titel Miniſtergehalt fort

Abg Borgmann Soz
Gegenüber der guten Zenſur die der Miniſter am Sonnabend

hier erhalten hat halten wir an dem Urteil unſeres Kollegen
Ströbel feſt daß die Miniſter nichts ſind als die Kommis der
herrſchenden Klaſſen Die Gegnerſchaft der Rechten gegen die
Fortführung der Sozialpolitik kennzeichnet ihre ſoziale Verſtänd
nisloſigkeit Herr Malkewitz hatte den traurigen Mut zu er
zählen wie gut es den Arbeitern ginge Dabei ſteht doch feſt daß
die Arbeiter die Lohnſteigerung mit erhöhter Gefahr für Leben
und Geſundheit und mit ihrem Familienglück bezahlen müſſen
Ein Miniſter der ſich die Anſchauungen des Herrn Malkewitz zu
eigen machen wollte wäre ein Volksfeind und müßte ſo ſchnell wie
möglich beſeitigt werden Heiterkeit Das Herbergsweſen liegt
ſehr im Argen Was ſoll man dazu ſagen wenn in einer ſolchen
Herberge die Bettwäſche nur alle 4 Wochen gewechſelt wird Der
Redner begründet dann einen ſozialdemokratiſchen Antrag auf
Heranziehung von Aerzten und Arbeitern zur Gewerbeinſpektion
ſowie auf Anſtellung mindeſtens einer weiblichen Kraft in jedem
Gewerbeinſpektionsgebiet Unſer Antrag rechtfertigt ſich durch
ven Wechſel der Verhältniſſe Ein Arbeiter der ſeinen Lohn ver
ſäuft kommt heute nicht mehr vor Zuruf rechts Es gibt auch
unter Jhnen Säufer Heiterkeit

Abg Hammer konſ
Herr Borgmann hat ſich hier als Vertreter der notleidenden

Arbeiter geriert Das glückſelige Geſicht das er uns eben hier
gezeigt hat iſt vom Standpunkt der Sozialdemokratie geradezu
polizeiwidrig Heiterkeit Die Notlage des Mittelſtandes iſt
viel größer als die der Arbeiterſchaft Gegen die Beteiligung
von Beamten an Konſumvereinen werden wir immer Sturm
laufen Die geplante weitere Beſchränkung der Sonntagsruhe
müſſen wir ablehnen Dr Crüger hat Herrn Malkewitz verſchie
denes in den Mund gelegt was er nicht geſagt hat Das kon
ſtitutionelle Syſtem wollen wir nicht in der Jnduſtrie denn das
wäre ihr Totengräber Selbſt Graf Poſadowsky hat auf dem
Kongreß für ſoziale Reform geſagt die ſchönſten Anre en
kämen von Leuten die gar nicht die Abßcht hätten die ozial
politik zu fördern Rufe bei den Soz Da meint er Siel Ach

nein Er meint ſicher in erſter Linie die Sozialdemokraten Es
iſt unerhört daß ſich ein Sozialdemokrat hier hinſtellt und erklärt
wir wären in der Sozialpolitik rückſtändig Sehr gut rechts
Der Redner führt dann zahlreiche Beiſpiele an über ſchlechte

Arbeits verhältniſſe in ſozialdemokratiſchen Betrieben insbeſon
dere zitiert er die Aeußerungen von Rexhäuſer über die Zuſtände
in der Vorwärts Druckerei

Miniſter Dr Delbrück
Die Wirtſchaftspolitik eines großen Staates kann man nicht

nach einzelnen Erſcheinungen beurteilen ſondern nur in ihrer
Totalität Jede Wirtſchaftspolitik hat neben einer Reihe von
Erfolgen auch eine Reihe von Unbequemlichkeiten im Gefolge die
mit in den Kauf genommen werden müſſen Man muß ſich wohl
hüten während einer beſtimmten Zeitdauer Eingriffe in die ein
mal feſtgelegte Politik zu machen Man muß ſich insbeſondere
hüten die Aufhebung der Zölle zu verlangen nachdem man vor
her ihre Vorteile genoſſen hat Handel Induſtrie und Schiffahrt
haben einen glänzenden Aufſchwung in den letzten Jahrzehnten
genommen auch die Verhältniſſe der Arbeiter ſind in die Höhe
gegangen Die Widerſtandsfähigkeit des Marktes iſt auch ein
Erfolg unſerer Wirtſchaftspolitik Man kann verſtehen daß man
jetzt die Kreiſe beſonders zu berückſichtigen ſucht die nicht die
vollen Vorteile von unſerer Wirtſchaftspolitik gehabt haben
Darin liegt in erſter Linie die ſachliche Berechtigung einer verſtän
digen Mittelſtandspolitik Sehr richtig rechts Die Jntereſſen
durchkreuzen ſich vielfach Selbſt in meinem Reſſort Daraus er
gibt ſich für mich die Verpflichtung nach großen Richtlinien die
Wirtſchaftspolitik zu betreiben Dieſes Ziel werde ich verfolgen
ſelbſt auf die Gefahr hin daß ich auch von dieſem oder jenem
meiner Freunde angegriffen werden ſollte Beifall

Der Miniſter geht dann auf die in der Debatte aufgetauchten
Einzelheiten ein Die Bäckereiverordnung ſolle in der Uebergangs
zeit möglichſt milde gehandhabt werden Die Behörden ſeien an
gewieſen bei Vergebung von Arbeiten das Handwerk tunlichſt
zu berückſichtigen Der Wohnungsgeſetzentwurf werde vorbereitet
Er könne vielleicht im nächſten Herbſt vorgelegt werden Den Be
amten könne die Beteiligung an Konſumvereinen nicht völlig
verboten werden Handelshochſchulen ſeien notwendig und nütz
lich wenn ſie einem örtlichen Bedürfnis entſprechen Herr Kor
fanty irre wenn er meine die Gewerbeaufſichtsbeamten hätten
es nicht verſtanden ſich das Vertrauen der Arbeiter zu erwerben
Die allgemeinen Anſchuldigungen des Herrn Borgmann nützten
der Sache nichts Recht habe er darin daß der Alkoholmißbrauch
in der Arbeiterſchaft zurückgegangen ſei Herr Korfanty vergeſſe
daß gerade in Oberſchleſien viel Schnaps getrunken werde Die
Polen ſprechen oft ſehr gut deutſch verleugnen das aber Der
Miniſter führt hierfür einige Beiſpiele aus ſeiner Praxis an Ein
Dienſtmädchen die vor einem Jahre als beſte deutſche Schülerin
prämiiert wurde wollte auf einmal nicht Deutſch können Pol
niſche Bauern forderten einmal Verhandlung durch den Dol
metſcher Als dieſer nicht richtig überſetzte und darüber von
ihnen in deutſcher Sprache zur Rede geſtellt wurde riefen ſie freude
ſtrahlend So iſt s Herr Landrat Große Heiterkeit Den ſozial
demokratiſchen Antrag bittet der Miniſter abzulehnen Auch die
Heranziehung von Arbeitern zur Gewerbeaufſſicht ſei untunlich
Herr Borgmann habe ihn einen Volksfeind genannt Das Volk
beſtehe aber nicht nur aus Händen ſondern auch aus Köpfen Die
Regierung werde immer die Jntereſſen der Arbeiter fördern
aber darüber nicht die Jntereſſen der Wohlfahrt der anderen
Volkskreiſe vergeſſen Lebh Beifall

Abg Pieper Ztr
Die neueſte Statiſtik erweiſt die Lebensfähigkeit des Hand

werks Dankbar ſind wir für die Förderung der Handwerker
genoſſenſchaften durch den Miniſter Hoffentlich ſorgt er auch für
baldige Durchführung der Verſicherung der Privatbeamten Die
Vermehrung der Gewerbeaufſichtsbeamten und die Anſtellung von
Gewerbeärzten iſt zu wünſchen ebenſo die Unterſtützung der kon
feſſionellen Jugendvereine Beifall im Ztr

Abg Dr Hirſch Eſſen nl
Die vom Abg Malkewitz empfohlene Vorſicht im Ausbau

unſerer Sozialpolitik ſcheint auch mir geboten Auch ſeinen Hin
weis auf den Wert einer blühenden Landwirtſchaft für die Jn
duſtrie unterſchreibe ich Die Sozialdemokraten die jetzt nach mehr
Sozialpolitik rufen haben gegen die ſozialpolitiſchen Grundgeſetze
geſtimmt Billige Lebensmittel ſind nicht die Hauptſache für die
Arbeiter ſondern reichliches Arbeitseinkommen Die Handels
verträge haben in einzelnen Jnduſtrien tatſächlich zur Errichtung
von Auslandsfilialen geführt Die Roheiſenzölle müſſen wir be
halten noch wichtiger aber iſt für die Eiſeninduſtrie die Ver
beſſerung der Transportverhältniſſe Beifall

Das Haus vertagt ſich darauf auf abends 288 Uhr
Nach einer perſönlichen Bemerkung des Abg Borgmann Soz

ſchließt Präſident v Kroecher die Sitzung mit den Worten
148 Uhr meine Herren auf Wiederſehen Große Heiterkeit

Schluß 4 Uhr

e èdèdm e

Ausland
Das Ende des britiſchen Freihandels

Drei der beſten und ſicherſten Beobachter der engliſchen
Verhältniſſe die Londoner Korreſpondenten der Newyork
Sun des Newyork Herald und der Newyork Tribune
kabeln ihren drei Blättern le hzeitig daß die Tage desFreihandels in England gezählt ſeien Alle drei hinn
ten darin überein daß die gegenwärtige liberale Regie
rung das Vertrauen des Landes vollſtändig verloren
habe ſo daß die baldige Rückkehr der Konſer
vativen ans Staatsruder zu erwarten ſei Die
öffentliche Meinung richte ſich gegen den Freihandel
ſo daß die erſte Maßregel der nächſten Regierung die Ein
führung von Schutzzöllen ſein werde

Serbiens neueſte Wünſche
Konſtantinopel 8 März Der ſtellvertretende Miniſterdes Aeußeren ndelsminiſter Noradunghian erklärte zu

den in auswärtigen Blättern h Meldungen von
einer Befriedigung der ſerbiſchen Anſprüche durch Abtretung
eines Streifens des Sandſchak Novibazar der Pforte ſei

r nichts bekannt und es ſei vollſtändig ausge
ch loſſen daß die Türkei darauf eingehen würde Jn

dieſer Form auftretende Gerüchte ſeien Se nicht glaub
za Es könne ſich höchſtens um die Bahnlinie Mdar

aLeſch handeln Die Serben hätten früher den Wunſch ge
r ert dieſe Linie ſelbſt zu bauen um eine Verbindung
m dem Meere zu haben Jn letzter Zat ſei jedoch davon
nicht mehr die Rede geweſen Die Türkei müſſe auch dieſes
zalrrt da ſte die Linie ſelbſt auszuführen beab

cht und die Linie bereits in dem der Kammer vorgelegten
oſs der geplanten Bahnbauten angeführt ſei
Selgrad 8 März Die Jdee einer Verbindung mit

dem Meere und mit Montenegro über das Sandſchak tritt

hier mehr und mehr in den Vordergrund namentſſ
ſchäftigt man ſich in Deputiertenkreiſen ſehr eifri ch be
Indeſſen täuſcht man ſich nicht darüber daß ihre damit
führung kaum möglich ſein dürfte da ſie ſchon von Dur

Seite abgelehnt wurde als ſie kaum aufgetaucht er
Jmmerhin will man ſie den Großmächten zur Begut war
vorlegen denn die allgemeine Deviſe lautet hier nahtung

vor Wir müſſen einen Ausweg zum Meere haben wie
dieſer auch immer führen ſoll Wohin

Vom Aufſtand in Jndien
Die allgemeine Lage in Jndien wird vogefährlicher Die Aufmerkſamkeit der a zu Tag

Agitatoren iſt vorläufig auf Alipore konzentriert en
mehrere Jndier ihrer Prozeſſierung wegen Ho verrat wo
gegenſehen Die Eingeborenen planen Attentate t
den vorſitzenden engliſchen Richter und gegen die en gen
Gerichtsbeamten Die Behörden kamen zur Kenntni n
Pläne und ergriffen die umfaſſendſten Maßregeln ieſer
Schutze der engliſchen Beamten Die Wohnung des Rigen
wird Tag und Nacht auf das ſtrengſte überwacht hters
menden Mittwoch werden die Agitatoren eine Anzahl e
ſammlungen abhalten um die allgemeine Gärung
chüren Der Vizekönig von Jndien der ſich auf
agd befindet wird mit einem noch nie dageweſenen u

wand von Schutzmaßregeln überwacht Hunderte von Poll
en gehen dem Vizekönig immer voraus um die Gere

en H ſäubern die er mit ſeinem Beſuch beehrt Wenn en
im Automobil reiſt wird der ganze Weg von Poliziſten 8
Soldaten bewacht Wenn er nachts reiſt werden Facel
den ganzen Weg entlang gehalten damit nichts in d
Dunkelheit paſſiere Alle dieſe ahregene werfen ein de
zeichnendes Licht auf die gefährlichen Zuſtände die ſich in
Jndien entwickelt haben

Ein neues Delagoa Abkommen
Durban 8 März Wie der Natal Mercury erfährt

wurde am Freitag in Johannisburg ein Abkommen
JWorgerchnor wonach die Eiſenbahn und der Hafe
von Lourengo Marques in der portugieſiſchen Ko
lonie Mocçcambique an der ſüdoſtafrikaniſchen Küſte von
den Engländern als ein Teil des Bahnſyſtems der ſüd
afrikaniſchen Union übernommen werden ſoll Deſg
goa rehält 50 Prozent Anteil vom Transvaalimport

Kleine Tagesnachrichten
Der türkiſche Miniſter des Auswärtigen Rifaat

Paſcha wird ſeinen Aufenthalt in Petersburg verlängern um
Bulgariens Entſchädigung mit Rußland definitiv zu
regeln

C

Halle und Amgebung
Halle a 9 März

Stadtverordneten Sitzung
Halle 8 März

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Oberlehrer Profeſſor Dr Bangert und
Fabrikant Greßler

Wieder vorgelegt wird eine Eingabe des 3 kom
munalen Vereins die für die Bebauung des ehemaligen
Zuckerſiederei Grundſtücks Vorſchläge macht Die Sache
wird noch einmal auf 4 Wochen zurückgelegt

Herr Otto Schumann littet in einer Eingabe die
Durchlegung der Eichendorffſtraße nach der Reilſtraße zu
verſchieben oder aber die geſamten Anlieger zu den Straßen
ausbaukoſten heranzuziehen Die Petition geht an den
Bauausſchuß

Vom Magiſtrat iſt eine Vorlage eingegangen daß er
den Antrag 3000 Mark zum Empfäng der eng
liſchen Geiſtlichen zu bewilligen zurückzieht weil es
neuerdings ungewiß geworden iſt ob und wie lange die
Herren Halle beſuchen werden

Die Ortsverwaltung der Maler klagt daß
durch den langen harten Winter für die Maler die Arbeits
loſigkeit außerordentlich lange währt jüngſt nun haben die
arbeitsloſen Kollegen gehofft zur Beſeitigung des Schnees
eingeſtellt zu werden aber die Hoffnung ſei ihnen zu nichte
gemacht Die Petenten geben der Erwartung Ausdruch
daß die Schneeabfuhr energiſch in Angriff genommen und
dern Arbeitsloſen Beſchäftigung gegeben wird die Not

ränge

werden
Danach gibt Herr Stv Engelcke als Referent rEtatsausſ uſtes bekannt daß gemäß der Nachprüfung der

neue ſtädtiſche Etat mit
10 262 300 Mark

abſchließt tettritt man in die Tagesordnung ein u
Punkt 1 referiert Herr Stv v Blume über den An
auf Einſetzung einer Kommiſſion zur Unterſuchung der
der Stadt beſtehenden

Wlohnungsverhbältnisse
und zur Erwägung von Maßnahmen die zur Bekämpfung
der vorhandenen Mißſtände Je ſind c ne ger

Redner führt aus Die Wohnungsfrage iſt e ſten
die n eine der wichtigufgaben der Gemeinden Hausbeſitzer und Mieter ſei

darüber einig die körperliche ſittliche geiſtige Geſundhe
unſeres Volkes hängt von den geſunden Wohnungen det
Tatſache iſt daß hier Mißſtände beſtehen die dringengen
Abhilfe bedürfen Die Zahl der leerſtehenden Wo wirr
iſt ſehr gering wenig mehr als 1 Prozent Die Vol Niet
ſpef ſtellt als Norm 3 Prozent üße ſinkt die Zahl S ichten
o ſind das ungeſunde Verhältniſſe Aus allen Sceeen

der Bevölkerung hört man Wir bekommen keine gen teine
Arbeiter konnten nicht heiraten weil Ab aus

Wohnung fanden Rentiers wandten ſich von Halle So
dem Grunde weil ſie keine paſſende Wohnung fanden Um
wohl Hausbeſitzer wie Mieter leiden unter ſolchen nicht
ſtänden Es iſt eine dringende Notwendigkeit die W hl derweiter einwurzeln laſſen darf Halle ſteht in der z i
leerſtehenden Wohnungen unter allen Großſtädte Woh
obenan Namentlich fehlt es an kleinen und mittleresſtni ſenungen Die Mieten ſteigen angeſichts ſolcher Ve en ein

Viele Städte haben ſchon begonnen Reformen nſtark
nſere Bauordnung veruführen Es muß etwas geſchehenleſen Oft l zdurch ſie der Bau ſehr

Die Angelegenheit ſoll im Laufe der Sitzung verhandelt
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en eingreifen und in richtiger Weiſe dieteuert e durchführen Die t muß die
St a dicspreiſe regulieren um rapides Steigen und
Grund u verhindern Wir müſſen darauf achten daß die

allen 55g im Zuſtand bleiben der menſchenwürdig rPohnungen es einer Kontrolle Man darf aber nicht
Hazu te Wohnungen ſperren ſchlechte Häuſer niederreißenca re worden iſt
e das hat nicht bewährt aber ſie ſoll ſi
baueig auf das augewerbe ſichern der fördernd wirkt
Einf ſchlägt die Bildung einer Kommiſſion vor die aus
Kedlerordneten und Bürgern beſtehend Schritte zu be
Stad hat Der Magiſtrat hat genug zu tun hier müſſen
raten e Initiative ergreifen und ſelbſt eine vorbereitende
wir miſſion einſetzen in die wir 11 Mitglieder entſenden
gorle Bauſachverſtändige uſw
Aen eher Oberbürgermeiſter Dr Rive Es iſt dankens

t daß Herr v Blume die Materie angefaßt hat und zur
werlichen Ausſprache bringt Die Frage beſchäftigt uns
öffe Magiſtrat ſchon lange ſie hängt eng zuſammen
mit der

einen

Neugeſtaltung der Baupolizeiordnung
zu erledigen eine Spezialkommiſſion eingeſetzt iſt Es

dürfte nicht mag ſein jetzt noch eine beſondere Kom
miſſion einzuſetzen ir haben vielfach Erkundigungen ein7 ogen le die Wo e in andern Städten ge
8 lt iſt Es ſtellen ſich folgende Mittel dar die Stadt gibt
Fand und Boden zu billigen Preiſen zur Errichtung von
Wohnhäuſern ab ber damit iſt es zumeiſt nicht getan
Der Bauunternehmer verlangt zur Stundung des Kauf
eldes für das Terrain auch noch Baugeld Ein zweites

Mittel iſt die Unterſtützung von Baugenoſſenſchaften Jn
Halle beſtanden zwei ſolche Geſellſchaften jetzt nur noch eine
ind ſoviel ich informiert bin ſind ihre Verhältniſſe nicht ſo
eartet daß ſich die Stadt bereit bereit finden laſſen wird

unterſtützend einzugreifen Wenigſtens iſt ein ſolcher An
trag im Magiſtrat akzeptiert worden Der dritte Weg
iſt daß die Stadt ſelbſt Häuſer baut und vermietet Soll
die Stadt aber wirklich ſich auf das ſpekulative Gebiet be
geben ſoll ſie dem freien Baugewerbe r machen
Das gibt zu Bedenken Anlaß Ein Geſichtspunkt verdient
in dieſer Frage meiner Anſicht nach vor allem betont zu
werden die

Einführung einer Wohnungsinſpektion
Sie arbeitet in vielen andern Städten ſchon mit gutem Er
folg Und wir werden uns ein ſoziales Verdienſt erwerben
wenn wir ſie gleichfalls einführen Wir haben in den be
treffenden Städten nach Art Dauer und Ergeb
nis der Wohnungsinſpektion Von 38 Städten liegt uns
Material vor das ſehr verſchieden iſt aber in einem Punkt
lauten alle Auskünfte übereinſtimmend die Wohnungs
inſpektion arbeitet mit großem Erfolg Die Einrich
tung datiert erſt aus den 90 er Jahren Es iſt jedoch nicht
angängig die Organiſation von auswärts einfach auf un
ſere Verhältniſſe p übertragen nein es iſt das ſorgfältigſte
Abwägen und Berückſichtigen aller indivi
duellen Verhärtniſſe nötig Es müſſen genaue
Anterlagen beſchafft genaue Prüfungen vorgenommen wer
den und damit iſt jetzt unſer Statiſtiſches Amt be
ſchäftigt das die Arbeiten

bis zum Mai
abſchließen zu können hofft Soviel Zeit iſt nötig zu
ſicheren Schlüſſen Ende Mai können wir dann an die Ein
führung der Wohnungsinſpektionherangehen Alle dieſe
Fragen aber das ſei betont hängen zuſammen mit der
Reform der Baupolizeiordnung Es genügt nicht die Ein
führung einer Wohnungsordnung ſie ſteht vielmehr in den
intinſten Beziehungen zur Baupolizeiordnung Wollen wir
ein

ſtädtiſches Wohnungsamt
errichten ſo kann das nur Hand in Hand mit der Bau
polizei geſchehen unbeſchadet der Selbſtändigkeit des
neuen Amts Außer dem Wohnungsamt haben jene Städte
ſich eine Wohnungskommiſſion geſchaffen und dazu manche
noch einen Wohnungsinſpektor angeſtellt manche nicht Und
ſchließlich funktionieren noch ehren amtlich Wohnungs
pſleger Wo die Wohnungsfürſorge am glänzendſten funk
tioniert hat man alle vier vorgenannten Einrichtungen Da
bei iſt ein Geſichtspunkt beſonders hervorzuheben es han
delt ſich um keine polizeiliche Einrichtung ſon
dern um eine magiſtratuale Wohlfahrtseinrichtung die dem
Hausbeſitzer wie dem Mieter nützen ſoll Es hat ſich er
geben daß durch die Kontrolle die Mieter mehr ge
troffen werden als die Hausbeſitzer Es waren
weniger baupolizeiliche Ausſtellungen zu machen als un
ſachgemäße unſaubere Behandlung der Woh
mung zu rügen Man ſchreitet dagegen durch Beleh
rung Mahnung und Warnung ein
ſtell Wir ſind hier in hygieniſcher Beziehung nicht gut be
tellt Der evangeliſche Arbeiterverein hat 1900 eine Um
a veranſtaltet die ſich nur auf ein Polizeirevier er

t Sie hat recht ungünſtige Verhältniſſe ergeben Un
hob ere überfüllte Wohnungen erhöhen die Sterblichkeit in
hohem Maße In Stuttgart iſt mit dem Wohnungsamt ein
e hnungsnachweis verbunden wo jeder Hausbeſitzer Woh

ter T die leer werden anzumelden hat damit den Mie
mer denen 43 Wohnung aus ſanitären Gründen genom
an wird ſofort eine neue taugliche nachgewieſen werden
en n Ob wir dahin kommen iſt eine große Frage Redner
e T neue Kommiſſion einzuſetzen ſondern die

wbehed et ieder nach Eingehen der Magiſtratsvorlage zu

ſhri Herr Stv Gieſe Jch habe die Petition mit unter
e e g aber ich weiß daß nicht viel dabei herauskommt

h Onmiſſion wird nicht viel fruchtbare Arbeit leiſten
zur i nötig iſt in Halle eine Wohnungsinſpektion ein
täti erſcheint mir zweifelhaft Daß jetzt die Bauniſſe eit danieder liegt daran tragen die Geldmarktverhält
mar Putd Sie wird ſich wieder beleben wenn der Geld
v s beſſert Die Stadt müßte wen durch Hergabe
ander ſanr deten zu billigem Zinsfuß helfend eingreifen
tat alls blieben Maßnahmen erfolglos Von den Be
geſa en der gewünſchten Kommiſſion verſpreche ich mir wie
polige nichts Die Kommiſſion zur Vertretung der Bau
wär Ordnung kann die Aufgabe mit erledigen Ein Nutzen
Keller hon wenn man zur Ausmerzung der ungefunden
Drittel nun en die Manſarden die jetzt nur zu einem

aru ausgebaut werden dürfen völlig ausnutzen könnte
ſt n 9 gerade 3 Prozent Wohnungen leerſtehen ſollen das
dar in Plauſibel gemacht Die Wohnungsnot kann in Halle
echebl ſo arg ſein denn es ſind jetzt noch Wohnungen in
Vvoureret Zahl zum 1 April zu haben Der Spar und

ein hat ſ Zt kleine Häuſer gebaut

die

aber er hatſchl tig liquidieren müſſen weil die Nächfrage danach nicht
gend ein Bedürfnis nicht vorhanden war Jm alten

Die Stadt ſoll 5 ſelbſt

Aenderung der Bauzonenordnuntut dringend not Jn der Umgebung der Pauluskirche ſtehen

Straßen in der erſten Zone die überhaupt nicht ausgebaut
e können weil die Bauten dort unerſchwinglich teuer
würden

Fagr Stv Thiele will nicht bloß die Wohnungsfrage
anfaſſen c die Aufgabe erweitern und zugleich löſen
durch Einſetzung eines Wohlfahrtsausſchüſſes
Heute betrage die Zahl der leerſtehenden Wohnungen nur
noch 0,67 Prozent

Herr Stv Kobert legt dar daß man keinesfalls mehr
kleine Wohnungen entfernen dürfe ohne Erſatz geſchaffen zu
haben Das z für Obdachloſe illuſtriert am beſten das
Bedürfnis nach kleinen WohnungenHerr Stv v Blume zieht mit Rüchſſcht auf die Er

rung des Herrn Oberbürgermeiſters ſeinen Antrag zu
rück Er ſoll im Mai wieder aufgenommen werden

2 Der Antrag des Magiſtrats 226 520 Mk Ter
rain 10 Morgen Land vom Hospital zur Erweiterung des
Siechenhauſes anzukaufen wird nach einer Debatte auf
die wir zurückkommen an den Finanzausſchuß gewieſen
Ref Herren Stvv Lingesleben und Bau h

3 Die Verſammlung genehmigt daß der Sächſiſch
Thüringiſchen Aktien Geſellſchaft für BraunkohlenVerwer
tung von den der Stadtgemeinde gehörigen Parzellen Ge
markung Ammendorf Bee er Gemarkung Radewell
Oſendorf Siebenhufenplan Gutsbezirk Beeſen eine Anzahl
Morgen für bergbauliche Zwecke verpachtet werden Die
Hauptbedingung des Vertrages iſt Für die überlaſſenen
Flächen von 11 Hektar 40 Ar 67 Quadratmeter zahlt die

Sächſiſch Thüringiſche Aktien Geſellſchaft vom 1 April 1909
ab im voraus eine Nutzungsentſchädigung von 80 Mk pro
Morgen 2553 Quadratmeter und Jahr für den an dieſe
Flächen angrenzenden Weg eine jährliche Nutzungsentſchädi
gung von 100 Mk an die Stadtgemeinde Außerdem hat
die Sächſiſch Thüringiſche AktienGeſellſchaft m die durch
Verlegung dieſes Weges entſtehenden Wirtſchaftserſchwerniſſe
eine am 1 April j Js im voraus zahlbare Entſchädigung
von 600 Mk zu entrichten Ref Herr Stv Kobe

Punkt 4 wird zurückgezogen
5 Die Verſammlung beſchließt die Turnhalle auf

dem Roßplatze zur Benutzung als Schanklokal während
der im Jahre 1909 ſtattfindenden Kram und Viehmärkte
an Frau Meta Thurm hier für den jährlichen Mietzins
von 2700 Mk zu vermieten Jm Vorjahre betrug die Miete
2450 Mk Ref Stv Hertel

6 Durch Gemeindebeſchluß vom 5 Oktober 1896 iſt für
das Grundſtück Große Märkerſtraße Nr 15 Ecke
Kutſchgaſſe fluchtlinienmäßig eine Eckverbrechung von
2,0 Meter Schenkellänge feſtgeſetzt worden Die Verbands
bank gewerblicher Genoſſenſchaften hier als jetzige Eigen
tümerin des Grundſtücks hat beantragt die Eckverbrechung
aufzuheben Der Genehmigung des Antrags ſtehen Bedenken
nicht entgegen5 ß Ref Herr StvDie Verſammlung ſtimmt zu
Reichardt

7 Der Maurermeiſter Auguſt Krekeler hier beabſichtigt
das von ihm erworbene Grundſtück an der ſüdlichen Ecke der
Reil und Kohlſchütterſtraße zu bebauen Das Projekt ſieht
abweichend von der beſtehenden Fluchtlinie eine Eckver
brechung und teilweiſe Freilegung des Vorgartenlandes vor
Mit dem Unternehmer iſt vereinbart daß er die nach der ab
zuändernden Fluchtlinie zur Straße entfallende Parzelle von
ca 8 Quadratmeter Größe unentgeltlich an die Stadt
gemeinde aufläßt und die Koſten der Befeſtigung des Landes
trägt

Die Verſammlung genehmigt das Abkommen mit dem
Zuſatzantrag daß auch für die gegenüberliegende Ecke eine

be yerechuns feſtgeſetzt wird Ref Herr Stv
ertel8 Der Zuſtand des Pflaſters in der Liebe

nauer Straße zwiſchen dem Ranniſchen Platz und der
Wolf Straße läßt eine Neupflaſterung notwendig erſcheinen
Die Straßenſtrecke iſt durch die Beſchlüſſe beider ſtädtiſcher
Körperſchaften vom 17 Januar 1907 als Einheit feſtgeſetzt
worden Die verauslagten Koſten können nach erfolgter
Neupflaſterung und Aufſtellung der Abrechnung von den
Anliegern eingezogen werden

Das Kollegium genehmigt die Neupflaſterung der
Straßenſtrecke und bewilligt die auf 39,700 Mk veran
lag en aus der Anleihe von 1900 Ref Herr Stv

ephan9 Der Zuſtand der Lafontaine Straße auf der
Strecke von der Burgſtraße bis zum Advokatenweg iſt derart
daß eine Neupflaſterung dringend notwendig iſt Das
Bürgerſteiggelände iſt zwar teils noch nicht in voller Breite
Eigentum der Stadt Es liegt jedoch abgeſehen von einem
Grundſtück bereits frei und iſt auch ſchon befeſtigt Jeden
falls kommt aber durch die geplante Neupflaſterung des
Fahrdammes nur Gelände in Frage welches der Stadt ge
hört Der im Koſtenanſchlage vorgeſehene Betrag für die
Befeſtigung der Bürgerſteige wird nur verwendet ſoweit
das Bürgerſteiggelände bereits an die Stadtgemeinde auf
gelaſſen worden iſt oder demnächſt aufgelaſſen wird Die
Verhandlungen ſchweben Um die entſtehenden Koſten nach
erfolgter Neupflaſterung von den Anliegern einziehen zu
können iſt es notwendig daß die Lafontaine Straße auf der
Strecke von der Burgſtraße bis zum Advokatenweg als Ein
heit feſtgeſezt wird Die Verſammlung genehmigt infolge
deſſen a die Neupflaſterung der Straßenſtrecke und be
willigt die erforderlichen Mittel in Höhe von 26 500 Mk
aus der Anleihe von 1900 b die Feſtſetzung der Strecke der
Lafontaineſtraße als Einheit Derſelbe Referent

10 Der Schuhmachermeiſter Guſtav Ruhmann
Mangsßfelderſtraße Nr 1 bittet um Vergütung des Schadens
der ihm infolge des Umbaues der Klausbrücke entſtanden
iſt und ſich auf 800 Mark beziffert Wie der Referent Herr
Stv Thiele namens des Petitionsausſchuſſes darlegt iſt
der Schaden nicht nachgewieſen Er beantragt Uebergang
zur Tagesordnung Die Verſammlung beſchließt demgemäß

11 Der Kaufmann Ottomar Breh mer hier Leipziger
ſtraße Nr 43 bittet um Erlaß der Konzeſſionsſteuer Der
Petitionsausſchuß hat wie Herr Stv Neſſe darlegte keine
Entſcheidung getroffen 3 Stimmen ſtanden gegen 3 Es
entwickelte ſich eine lebhafte Debatte aus der wir einiges
nachtragen Schließlich entſcheidet ſich die Verſammlung die
Eingabe dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu
empfehlen

Punkt 12 fällt aus
13 Der ehemalige Denkmalswärter Emil Herzog bittet

nochmals um Bewilligung einer laufenden Rente Die Ver
ſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung Ref
Herr Stv Kobert

Punkt 14 fällt aus
4

Stadtteil gibt i lecht nwerden a e PhneVe hnungen aber die 15 Die Magiſtratsſekretäre Deiſtel Schnitzker Kleine
Knoblauch Nitzſchke Gürtler Balthaſar Gauſche Becker und
Zander bitten um anderweite Regulierung ihrer Gehalts
re Nach längerer Debatte erledigt die Verſamm

lung die Petition durch Uebergang zur Tagesordnung Ref
Herr Stv Greßler
ß ge anderen Punkte werden wegen vorgerückter Zeit

abgeſetzt
Es wird danach ein Jnitiativantrag der Herren Stvv

Emmer und Genoſſen verhandelt
Der Magiſtrat wolle die Deputation für das Straßen

kehrweſen anweiſen daß die Beſeitigung von Schnee und
Eis von den Straßen ſofort in Angriff genommen wird

Herr Stv Em mer begründet ſeinen Antrag und ver
tritt zugleich die eingangs erwähnte Petition der Maler
Die Zuſtände ſeien traurig Noch heute liegen die Schnee
und Eisberge in den Straßen und hindern den Verkehr Das
Zugvieh muß ſich furchtbar plagen die Geſchirre fahren feſt
Die Arbeiter hungern auf der Straße Arbeit iſt genug da
aber der Dezernent der Straßenreinigung achtet das nicht
ſondern hat die Leute nur einen einzigen Tag arbeiten
laſſen Jetzt läßt er lieber den Schnee liegen als daß er
e einſtellt Mit den Strafmandaten iſt s auch
ſolche Sache Herr Oberbürgermeiſter Dr Ri ve hat vorigen
Montag feierlich erklärt Die Schutzleute machen erſt den
Hausbeſitzer aufmerkſam ſie fordern ihn wiederholt auf
Aber in vielen vielen Fällen iſt s gleich mit den Straf
mandaten losgegangen und nicht mit der Vermahnung
Was nützen da die feierlichen Verſprechungen des Herrn
Oberbürgermeiſters Die Zuſtände in unſeren Straßen ſind
jetzt geradezu ſkandalös

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Die Schutzmann
ſchaft iſt angewieſen zu vermahnen und nicht gleich anzu
zeigen Wenn jemand allerdings hartnäckig iſt dann muß
mit Strafmandaten vorgegangen werden denn alles hat
ſeine Grenzen Gewiß ſind auch einzelne Fälle vorgekommen
wo die e unterlaſſen iſt aber das liegt nicht an
der Jnſtruktion ſondern der betreffende Schutzmann hat ſeine
Anweiſung nicht befolgt Unter 300 Schutzleuten gibt esauch mal ſolche die nicht die Anweiſung befolgen und un

richtig verfahren Daß ſo etwas nicht vorkommt dafür kann
ich mich nicht verbürgen

Herr Stadtrat Grote erklärt daß es mit der Schnee
abfuhr bei uns nicht ſchlechter ſtände als in anderen Städten
z B Leipzig Am Mittwoch habe man mit den vorhandenen
32 Pferden und 145 Mann der Straßenreinigungskolonne
die Aufgabe nicht mehr bewältigen können und deshalb eine
Anzahl Schneeſchaufler eingeſtellt und Privatgeſchirre ange
nommen Aber man ſah ſich einem

Ring der Fuhrhalter
gegenüber Früher bezahlten wir 1,25 Mk für eine Fuhre
die gleich in die Einfallſchächte abgeladen werden konnte
1,65 Mk für eine Fuhre hinaus vors Tor auf Abladeplätze
Dieſes Jahr verlangten die Halleſchen Fuhrhalter 2 Mk im
erſteren 2,50 Mk für den letzteren Fall Dieſe exorbitanten
hohen Forderungen unſere Geſchirre machen 21 Fuhren
pro Tag wollten wir nur ſolange bezahlen als es un
bedingt nötig war Nachdem wir am Mittwoch die Haupt
ſtraßen frei gemacht hatten haben wir die Hilfskräfte ent
laſſen Das hat uns ſehr leid getan es ging aber nicht
anders Jm nächſten Jahre werden wir den Kalamitäten
gerüſtet gegenüberſtehen

Es entwickelt ſich noch eine äußerſt heftige Diskuſſion
in der namentlich die Herren Stv Thiele und Oberbürger
meiſter Dr Rive eine Polemik von ungewöhnlicher Schärſe
miteinander führen

Schließlich wird der Antrag gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten abgelehnt Auf die Debatte kommen wir
im Abendblatt ausführlicher zurück

Gegen 9 Uhr ſchloß die Verſammlung

Jnbetriebnahme des neuen Amtsgerichts

Nach einer uns zugegangenen amtlichen Mitteilung
werden die Strafabteilungen des Amtsgerichts Halle a S
ſowie die Amtsanwaltſchaft in der Zeit vom 15 bis 17 März
1909 nach dem neuen Strafgerichtsgebäude Kleine Stein
ſtraße 7 überſiedeln

Der Umzug hat ſelbſtverſtändlich eine nicht unerhebliche
Störung des Geſchäftsbetriebes zur Folge es liegt im
eigenen Jntereſſe der Gerichtseingeſeſſenen in jener Zeit ſich
des ſchriftlichen und mündlichen Anbringens von Anträgen
pp mit Ausnahme von ſchleunigen Sachen zu ent
halten

Weltbund zum Schutze der Tiere und gegen die Viviſektion
Ortsgruppe Halle a S

Am 4 März fand im Reform Reſtaurant die zweite Mit
gliederver ſammlung der neuen Ortsgruppe des Weltbundes ſtatt
an der 25 Perſonen teilnahmen Nach Eröffnung der Verſamm
lung teilte der Vorſitzende mit daß dem neuen Verein bereits Ge
legenheit geboten wurde ſich praktiſch zu betätigen und zwar in
Bewilligung einer Spende zur Beſchaffung von Futter und Lager
ſtroh für die in der Heide lebenden Rehe denen der diesjährige
langandauernde ſtrenge Winter große Not bereitet hat

Als Hauptpunkt der Tagesordnung folgte nun die Erörterung
der Frage Jſt der Tierſchutz berechtigt und not
wendig Das Thema wurde von einem Mitgliede des Ver
eins eingehend behandelt Die Ausführungen gipfelten darin daß
der Schutz der Tiere in allen Fällen berechtigt ſei in welchen
der Menſch in die Lebensbedingungen der Tiere eingegriffen habe
Der Redner wies dieſe Berechtigung aus naturwiſſenſchaftlichen
philoſophiſchen ſittlich rechtlichen und volkswirtſchaftlichen Gründen
nach Ebenſo ſei der Tierſchutz um des Menſchen ſelbſt willen be
rechtigt Not wendig ſei der Tierſchutz weil die aus ihren
urſprünglichen Lebensbedingungen herausgedrängten Tiere nicht
mehr in vollem Maße fähig ſeien ſich gegen äußere Einflüſſe ſelbſt
zu ſchützen und den veränderten Verhältniſſen im Kampfe ums
Daſein anzupaſſen Hauptſächlich aber ſei der Tierſchutz not
wendig um das Tier vor der Selbſtſucht der Menſchen zu ſchützen
aus der die meiſten Tierquälereien und Grauſamkeiten entſpringen

Jm Anſchluß hieran folgte noch eine kurze Beſprechung über das
eigentliche Weſen der Tiere Um den Mitgliedern möglichſt Ge
legenheit zu geben ſich Aufklärung und Belehrung über das
Leben und den Schutz der Tiere zu verſchaffen wurde der Antrag
geſtellt eine eigene Vereinsbücherei zu gründen Der Beſchluß
hierüber wurde jedoch bis zur nächſten Verſammlung vertagt
Hierauf wurden noch einige am hieſigen Orte jüngſt vorgekommene
Tierquälereien mitgeteilt unb den Anweſenden angelegentlichſt
empfohlen bei allen Tierquälereien möglichſt ſofort perſönlich ein
zuſchreiten Auch die Gründung von Fahrſchulen wurde in Er
wägung gezogen Zum Schluſſe wurde noch das Gedicht Die
Klage des Pferdes vorgeleſen und beſchloſſen dasſelbe in Plakat
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form drucken zu laſſen und an Fuhrherrn Geſchirrführer u a
zu verteilen

Die im Verlage von Fr UlI rich erſcheinenden Halle
ſchen Nachrichten die über Geſundheitspflege Naturheil
kunde und andere Lebensreformen berichten werden auch über die
Tätigkeit der neuen Ortsgruppe des Weltbundes regelmäßige Be
richte bringen und den Mitgliedern dieſer Gruppe unentgeltlich
zugeſtellt werden Die Vereinsverſammlungen finden jeden
erſten Donnerstag im Monat im Reform Reſtaurant Gr Ulrichs
ſtraße 18 J ſtatt Daſelbſt iſt auch jeden Dienstag nachmittag
Damenkränzchen der neuen Ortsgruppe Gäſte ſind jederzeit will
kommen

Das Grundſtück Ecke Mauerſtraße Mittelwache ehe
mals Schellſche Bäckerei iſt in den Beſitz des Herrn Rentier
Richard Thurm übergegangen Herr Thurm beabſichtigt
dieſes Grundſtück in Verbindung mit dem daneben liegenden
Gebäude welches ſchon vor Jahren in ſeinen Beſitz überging
niederzulegen und dort einen neuen Prachtbau aufzuführen
der zur Verſchönerung der Promenade und der ganzen Gegend
beitragen wird

Hungerndes Wild Wie ſehr unſere Tiere unter der Ungunſt
der Witterung zu leiden haben beweiſt folgender Fall Am Sonn
tag wurde von drei jungen Herren und einer Dame in der Haide
ein ermatteter Haſe gefunden der faſt verhungert und erfroren
war Die mitleidigen Finder gaben das arme Tier beim Förſter
in Dölau ab unter deſſen Pflege es ſich hoffentlich bald erholt

Der Gartenbau Verein Halle a S lädt zur Monats
verſammlung auf heute abend nach dem Hotel Kronprinz
Evang Vereinshaus ein Herr Dr Golf Pripatdozent

an der Univerſität ſpricht über Feld und Gartenbewäſſe
rung in Nordamerika

Der Verein ehem Angehöriger des Königl Sächſ 2 Huſaren
Regiments Nr 19 fr 2 Reiter hält am Donnerstag abends
824 Uhr ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal Dorotheen
ſtraße 10 Schwarzes Roß ab Beſprechung betr Beteiligung am
Stiftungsfeſt des 19 Huſaren Vereins Leipzig am 13 März im
Zentraltheater Dem Verein noch fernſtehende ehem Regiments
kameraden ſind willkommen

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichs Fechtſchule
Die ordentliche Vorſtandsverſammlung pro März findet Donners
tag den 11 d abends pünktlich 86 Uhr im eigenen Heim des
Verbandes kleiner Saal im Obergeſchoß des Etabliſſements Frey
bergs Garten Frieſenſtraße 5 ſtatt es haben alle ordentlichen

Vorſtands mitglieder Zutritt

Aus dem Leserkreſse
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſenber verantwortlich
Erwiderung auf den Nörgler von der anderen Fakultät

im Generalanzeiger
Ein Anonymus der ſich Nörgler von der anderen Fakultät

unterſchreibt hatte im Generalanzeiger vom 6 März gegen mein
Eingeſandtes in der Saalezeitung vom 3 März proteſtiert

Gegen die unlogiſchen und die Tatſachen entſtellenden Ausfüh
rungen des Herrn erwidere ich folgendes

Erſtens gehöre ich nicht zu den 200 Hausbeſitzern die mit
Strafmandaten wegen Nichtkehrens bedacht und beſtraft ſind Jch
bin überhaupt wegen Nichtkehrens noch nie angezeigt und beſtraft
worden Zweitens iſt in meinem Eingeſandten deutlich des
Langen und Breiten geſagt daß die Bewohner der Friedenſtraße
ordnungsgemäß den Schnee weggeſchaufelt und mit dem Beſen ge
kehrt hätten Der Herr Nörgler ignoriert dieſen Hauptpaſſus
daß wir gekehrt hatten vollſtändig ſagt vielmehr Der Zorn
des Herrn Privatdozenten iſt leicht zu verſtehen vielleicht ge
hört er zu den 200 Hausbeſitzern welche trotz der Forderung der
Polizei den Schnee und das Eis nicht von dem Bürgerſteige ihrer
Grundſtücke entfernen ließen und deshalb ein Strafmandat er
hielten Alſo Herr Nörgler etwas mehr Logik mehr Auf
merkſamkeit beim Leſen und beſſeres Referieren Es iſt davon die
Rede daß wir Bürger gekehrt hatten und beſſer gekehrt als
die Stadt Auch erwartet man von einem poſitiv behaupten
den Vorderſatz der Zorn iſt leicht zu verſtehen keinen Nachſatz
der Begründung mit vielleicht der eine vage perſönliche
aus der Luft gegriffene Vermutung iſt Uebrigens was heißt
das Das ſtädtiſche Kehrinſtitut hat in dieſem Winter im allge
meinen ſeine Aufgabe gut erfüllt

Der Winter hat bekanntlich durch den Schnee erſt jetzt ſeine
Probe an das ſtädtiſche Kehrinſtitut geſtellt Dieſe Probe iſt wohl
nicht zur Zufriedenheit ausgefallen

Dr Sch

Theater und Musik
Pater Jukundus

Ein Kloſterſchwank in 4 Akten von Anton Ohorn
Der in Kloſterſtücken kompetente Chemnitzer Profeſſor

und Schriftſteller Anton Ohorn von dem wir auf unſerer
Bühne vor Jahren viele Male die wirkſamen Brüder von
St Bernhard und mehrmals den ſchwächeren Abt von
St Bernhard ſahen und der noch im vorigen Winter mit
dem komiſchen Waſunger Krieg fröhlichen Beifall vor
vollen Häuſern erntete kam uns am Sonnabend mit einem
netten luſtigen Schwank aus der Welt der Kuttenträger
Dieſer Plan iſt an ſich ſchon neu und reizvoll von bühnen
geſchickten Händen kann er ſehr wirkſam geſtaltet werden
und bei der Fülle unſerer ſämtlich über einen Leiſten ge
ſchriebenen nicht immer ſehr moraliſchen Schwänke als an
genehme Abwechſelung ſogar zu einem Zu gſtück gedeihen

Ohorns Pater Jucundus hat vielleicht dies glückliche
Los Läßt ſich auch manche Länge und manches Alther
gebrachte in den komiſchen Situationen und Komplikationen
des erſten und des letzten Aktes nicht gut verſchweigen ſo
gilt doch jedenfalls eines Das Stück hat einen ſehr
guten zweiten Akt von ungemein ſprudelnder Friſche
der Komik in Dialog und Szenenführung und äußerſt
lebendiger Wirkung Auch der dritte Akt kommt dieſer Höhe
beinahe noch gleich Der erſte exponierende und der vierte
moraliſierende Aufzug ſind geringer

Die Fabel des Stückes ſchickt einen adelsſtolzen Patro
natsherrn der Aufklärungsideen predigt und zuweilen be
tätigt in ein kleines Franziskanerkloſter auf ſeiner neu
erworbenen Beſitzung Mit Widerwillen gegen die z
fetten Kuttenträger trat er ein doch es gefällt ihm ſo ſehr
bei den braven menſchlichen Menſchen die ſo gar keine
Mucker und Philiſter ſind daß er Gedanke eines fröh
lichen r mit den Patres et Fratres ſogar ſelber
eine utte anzieht als g ucundus wie ihn dieandern fröhlich taufen Mönch mit den Mönchen zu ſein

dem Tier ſehen wollte

Natürlich nur aus Scherz Doch der loſe Spaß ſchafft ihmbittere Stunden denn der ſtrenge Provinzial v

kaner überraſcht die Pokulierenden und nimmt den Pater
Jucundus ins Gebet Der Herr Patron lügt ſich wacker

re heraus und wieder hinein Schließlich wird er als
alſcher Mönch entdeckt ſogar des Mordes an dem Herrn

Patron beſchuldigt und eingekerkert Jm rechten Augenblick
findet er ſeine Kleider und ſeine richtige Rolle wieder und
mit einer Moral ſchließt der Schwank Eine niedliche Liebes
geſchichte voller Schwärmerei läuft neben dieſer Haupthand
lung her und entwirrt ſich in ihr

Die Darſtellung hatte intereſſante Momente Geradezu
muſtergültig als lebensfroher Pater Fabian war Walter
Sieg eine köſtliche Type des Mönches wie ihrer ab und
zu wohl ein paar in der Kutte ſteckten beliebt bei allen
und geliebt von allen Karl Scholling den wir lange
in keiner größeren Rolle ſahen und der uns am Sonnabend
zu ſeinem Vorteilsabend einen ſeltenen Genuß verheißt gab
einen Patronatsherrn von feſtem Kern rauher Schale und
goldiger Komik Pater Gerhard von Adalbert Lentz der
ſeine Epiſode trefflich geſtaltete ſei gleichfalls mit An
erkennung erwähnt Auguſte Thiéry hätte diskreter im
Spiel und damit feiner in der Wirkung ſein können Von
der übrigen Beſetzung iſt nichts Beſonderes zu ſagen

Anton Ohorn nahm an der Aufführung teil und zeigte
ſich vom zweiten Akt an unter lebhaftem Beifall mehrmals
dankend dem gutbeſuchten Hauſe Nach dem zweiten Akte
wurde ihm ein Lorbeerkranz gereicht

Das Stück dürfte nach ſeiner Aufnahme zu urteilen
L Anzahl Wiederholungen an unſerm Stadttheater er
eben

Paul schaumburg

Provinzial Nachrichten
Zum Gedächtnis Bruns von Querfurt

Querfurt 7 März Dienstag iſt der 900jährige Gedenktag
des Märtyrertodes des großen deutſchen Miſſionars aus dem Zeit
alter der Sachſenkaiſer Brun von Querfurt der vom Schwarzen
Meer bis hin nach Preußen gewirkt hat Um 3 Uhr nachmittags
wird in der in ihrer Anlage auf ihn zurückgehenden Schloßkirche
ein Gottesdienſt ſtattfinden bei dem Generalſupertintendent D
Jacobi aus Magdeburg die Feſtpredigt halten wird Die Ent
hüllung und Uebergabe eines Gedenkſteins an den Regierungsprä
ſidenten ſowie ein Vortragsabend 8 Uhr werden ſich anſchließen
Schon am Vormittage wird eine der Stadt geſchenkte Bronzetafel
am Rathauſe enthüllt werden Dieſelbe iſt von Lauchhammer her
geſtellt

Die Geſchichte des Mannes der ein Edeling des ſächſiſchen
Uradels war iſt auf Grund eingehender Quellenforſchung darge
ſtellt in dem Buche von Prof D Voigt Halle Brun von
Querfurt Stuttgart 1907 Bezüglich ſeiner Miſſionswirkſamkeit
und der Stätte feines Todes bietet noch eine Ergänzung die Ab
handlung des Genannten Brun von Querfurt als Miſſionar des
römiſchen Oſtens Prag 1908 Jn dem zuerſt erwähnten Buche
finden ſich ſorgfältige deutſche Ueberſetzungen der für die Geſchichte
überaus intereſſanten Schriften Bruns ſowie der älteſten Quellen
über ihn auch eine Reihe von wertvollen Abbildungen

Waſſermangel
Greiz 7 März Jn unſerer Reſidenzſtadt iſt wieder Waſſer

mangel eingetreten ſo daß das Waſſerrohrnetz tagsüber geſperrt
und nur von 8 Uhr morgens von 11 1 Uhr mittags und von

8 Uhr abends offen gehalten wird

Weißenfels 8 März Unglück beim Schlitten
fahren Auf der ziemlich ſteilen Naumburger Straße
ſtürzten zwei Knaben beim Schlittenfahren Der eine von
ihnen ſoll beide Beine gebrochen haben

W Oſterfeld 7 März Schwerer Hufſchlag
Einen böſen Abſchluß nahm heute nachmittag im benach
barten Corſeburg eine Schlittenpartie Der Landwirt
Fröhlich aus Görſchen war mit mehreren Perſonen durch
Corſeburg gefahren Wie verlautet wurden die Pferde durch
Werſen mit Schneebällen ſcheu wobei ein Pferd ausſchlug
und Fröhlich dermaßen an den Kopf trat daß die Schädel
decke eingeſchlagen wurde Fröhlich wurde beſinnungslos
in das Krankenhaus Zeitz überführt

V Nienfelde Altmark 5 März Eine unver
hoffte Freude Der Arbeiter der in ſeinem kleinen
Häuschen ſo plötzlich vom Hochwaſſer überraſcht worden war
daß er mit ſeinen Kindern nur das nackte Leben retten
konnte iſt bei Anweſenheit der Kaiſerin in Oſterburg ihr
mit ſeinen Kindern die Frau liegt im Krankenhauſe
vorgeſtellt worden Die Kaiſerin unterhielt ſich mit ihm
und überreichte den Kindern ein Geldgeſchenk Bei der
eiligen Flucht hatte der Mann nicht einmal ſein Haustier
die Ziege mitnehmen können Er hatte ſie in aller Eile auf
den Boden gebracht Waſſer hingeſtellt und zu beiden Seiten
zwei rieſige Bunde Heu befeſtigt Als er dieſer Tage nach

hatte es zu ſeiner großen Freude
während der Einſamkeit für Familienzuwachs geſorgt
Zwei muntere Ziegenlämmer kamen ihm als er den Boden
betrat entgegengehüpft

Jeetze Altmark 5 März Der voreilige Klapper
ſt o r ch Jn einem Nachbarorte wollte ein junges Brautpaar ſich
die Hand zum Bunde des Lebens reichen Der Tag der Hochzeit
war feſtgeſetzt über 200 Einladungen zur Teilnahme an dem fröh
lichen Feſte ergangen Da einen Tag vor der Hochzeit konnte
die junge Braut ein bis dahin ſorglich gewahrtes Geheimnis nicht
mehr verbergen es ſtellte ſich zu ungelegener Zeit der Klapper
ſtorch ein Selbſtverſtändlich wurden ſofort alle Vorbereitungen
eingeſtellt

x Stolberg Harz 7 März Rodelunglück
Freitag abend ſpät verunglückten zwei junge Damen des Ge
ſchäftshauſes Zöllner die den ſteilen Berg hinabrodelten
wos verboten iſt Die Lenkerin erlitt einen Schädelbruch
die andere nur Hautwunden Stolberg hat ſonſt gute Rodel
bahnen die fleißig benutzt werden

x Jena 6 März Der Revolver Schwer verletzt
wurde am Freitag nachmittag durch unvorſichtiges Hantieren mit
einem 6 mm kalibrigen Revolver der Althändler Lang aus Jlme
nau von dem 21jährigen Techniker Winkler aus Berlin zurzeit in
Jlmenau Winkler wollte den gebrauchten Revolver käuflich er
werben und probierte ob die Schußwaffe funktioniere dabei ent
lud ſich eine im Lager befindliche alte Patrone und traf den Lang
in den Unterleib Er wurde ſofort nach der chirurgiſchen Klinik
geſchafft

4 Weimar 6 März Der neue Muſeumsdirek
t o Der Kabinettsſekretär des Großherzogs Dr von der Gab
lentz Linſingen früher Privatdozent an der Techniſchen Hochſchule
in München iſt an Stelle des Hofrats Dr Kötſchau zum Direktor

der großherzoglichen Muſeen ernannt worden Die Er
des Direktors des GoetheNationalMuſeums ſteht n och Nennung

Mühlhauſen 7 März Der Kindesmörder AHeiliger von hier iſt am Donnerstag nachmittag 9 bin
der Strafanſtalt Wehtheiden bei Kaſſel geſtorben Heilige in
ſein 25 Jahre altes Söhnchen in der Thomasquelle ertränt W
vom Schwurgericht zum Tode verurteilt vom Kaiſer aber u r war
länglicher Zuchthausſtrafe begnadigt worden ebens

Meuſelwitz 6 März Flammentod Das vieralte Töchterchen des Konſumbäckers Wiemann wollte in Ab Jahre
heit der Mutter Papier in den Ofen werfen wobei es ſich en

verbrannte G ift ödlich2 Leipzig 8 März erg ungenGrundſtück der Liebigſtraße hat i eine fayrige r

pflegerin vergiftet Weiter hat ſich in einem Hauſe in
Gabelsbergerſtraße ein 22 Jahre alter in der Weidma er
ſtraße wohnhafter Markthelfer mittels Leuchtgaſes vergiſter

n beiden Fällen iſt das Motiv zu dem unglücklichen V
aben nicht bekannt geworden orDresden 8 März Tötlicher Automobil

unfall Geſtern abend 8 Uhr wurde auf dem hieſi
Eliasplatze ein Dienſtmädchen von einem Automobil

fahren und getötet rDresden 4 März Ein Wagenſchlitten eine prak
tiſche Kombination von Wagen und Schlitten erregt hier Aufmert
ſamkeit Der Erfinder dieſer intereſſanten Neuheit iſt der praktiſche
Arzt Dr med Treiber in DresdenLöbtau Das gefällige Gefähet
iſt ſeinem Erfinder patentiert worden Das Umwechſeln von Kufen
und Rädern wird in voller Fahrt in wenigen Sekunden bewert
ſtelligt und vollzieht ſich ohne alles Aufſehen

es
Letzte Rackrichten

Aus der Abendſthung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 8 März Jn der Abendſitzung des Abgeord

netenhauſes wurde die Beratung des Etats für Handel und
Gewerbe fortgeſetzt Abg Lüdicke frk führt den wirtſchaft
lichen Aufſchwung des letzten Jahres auf die Schutzzollpolitit
des Reiches zurück an der feſtgehalten werden müſſe Abg
Dr Flecz ſpricht ſich für die Unterſtützung der Arbeitsnach
weisvorlage aus Abg Kahro konſ tritt für die Kon
ſumvereine ein

Halle im Reichstag
Berlin 8 März Abg Jrl Zentrum hat im Reichs

tag die Lieferungen für Poſtbeamte in Halle zur Sprache
gebracht Er bemängelte beim Titel Kleiderkaſſe für
Unterbeamte daß die Schneidergenoſſenſchaften nicht bei den
Lieferungen ausreichend berückſichtigt würden ſo namentlich

in Halle
Abg v Vollmar wieder geſund

München 8 März Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete
v Vollmar wird ſich wie die Münchener Poſt berichtet
morgen nach Berlin begeben um an den Verhandlungen des
Reichstages wieder teilzunehmen Danach ſcheint ſich das
Befinden des Abgeordneten gebeſſert zu haben

Zum Fall Tremel
München 8 März Die Staatsregierung wird ſich mit

dem Fall Tremel erſt dann beſchäftigen wenn ſich ſämtliche
kirchlichen Jnſtanzen auch die in Rom entſchieden haben
Danach erſt wird die Regierung den Rekurs des Pfarrers
Tremel prüfen und ihrerſeits nach der einen oder der ande
ren Seite ihre Autorität geltend machen

Zum ſerbiſch öſterreichiſchen Konflikt
Wien 8 März Aus guter Quelle verlautet daß die

ſerbiſche Antwortnote noch heute den europäiſchen Kabinetten
zugeſtellt wird Serbien werde in direkte Verhand
lungen mit Oeſterreich wegen des Handelsvertrages und
des Bahnbaues eintreten Was die internationalen Fragen
anlange ſo würden die Weſtmächte und Rußland auf Ein
berufung einer Konferenz beſtehen Der Miniſter des
Aeußeren Milovanowitſch erklärte Deputierten gegenüber
er ſei der Anſicht daß der tote Punkt überwunden und ein
Iriegeriſcher Konflikt nicht mehr zu befürchten ſei

Verhaftung polniſcher Banditen
Krakau 8 März Die Polizei verhaftete die vier

Urheber des räuberiſchen Ueberfalls auf den Bankier Gra
jower Bei der Feſtnahme gab der eine der Räuber ein
Eiſendreher namens Szlezak aus Ruſſiſch Polen einen Schuß
ab durch den ein Polizeiagent und ein Kellner verwundet
wurden Auch die übrigen drei Attentäter ſtammen aus
Ruſſiſch Polen

Verurteilung Pariſer Straßendemonſtranten
Paris 8 März Das Gericht verurteilte heute mehrere

Kundgeber die ſich gelegentlich der geſtrigen Demon
ſtrationen bei der Enthüllung des Flaquetdenkmals be
tätigten und verhaftet wurden wegen Widerſtandes gegen
d Polizeigewalt zu Gefängnisſtrafen von 8 Tagen bis zwei
Monaten

Salzburg 8 März Ueber das Lawinenunglück wird
weiter gemeldet daß im ganzen 39 Arbeiter von den Schnee
maſſen weggeriſſen wurden Bisher ſind 18 Leichen ge
borgen zwölf Arbeiter wurden lebend gerettet 9 werden
noch vermißt Da neue Lawinenſtürze bevorſtehen ſind die
Rettungsarbeiten ſehr erſchwert

Ceuta 8 März Der König von Spanien iſt heute hier
eingetroffen

e
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Gerichtsverbandlungen

Kriegsgericht der 8 Division
Halle a 6 März

Folgen einer durchſchwärmten Nacht
De Sergeant Wilhelm Asmus von der 4 Schwadron

äraſſierregimentes Nr 7 in Halberſtadt hatte am
des 14 Februar Urlaub erhalten und bis zum andern

Abend durchgekneipt Nach ſeiner Rückkehr in die
Merget zog er ſich ohne geſchlafen zu haben ſchnell 71 Dienſt
Kaſere hegab ſich dann in den Stall Gegen 6 Uhr ließ ihn der

meiſter zum Rapport rufen Der Sergeant ſchickte ſeinen
9 auf ſeine Stube um ihm Degen und Koppel zu holen Der

vWeſſier fand aber die Stube verſchloſſen und kehrte daher unver
Küreſſe ache zurück Der Sergeant infolge der r r ver

ten Nacht ohnehin ſehr aufgeregt geriet nun in höchſt gereizte
n und verlangte ſtürmiſch Degen und Koppel des Putzers

W es nicht ſogleich erhielt gab er dem Küraſſier einen Tritt
2 den Unterleib traf jedoch nach Ausſage des Getretenen

t richt ig Auch nach einem andern Küraſſier von dem er
ichfalls das Koppel verlangte trat er als der Untergebene

glei Titt auswich ſchlug ihn der Sergeant mit dem Koppelſchloß
dem den Kopf Es entſtand eine blutende Verletzung die vom
x gereinigt und rig wpelt werden mußte jedoch keine Dienſt

LAwigteit herbeiführtemnfchiaten Kriegsgericht erklärte der Sergeant er könne ſich

icht mehr entſinnen was er an jenem Morgen in der Erregung
Den habe Er iſt wegen vorſchriſtswidriger Behandlung eines

Intergebenen ſchon vorbeſtraft hat ſich aber ſonſt gut geführt
Der Anklagevertreter heantragte vier Wochen Mittelarreſt wegen
Mißhandlung von Untergebenen Das Gericht erkannte auf ach t

Tage Mittelarreſt Dem Angeklagten wurde der
Zringende Rat gegeben ſich dieſe Strafe nunmehr zur Lehre dienen
zu laſſen denn ſonſt werde er ſeine militäriſche Karriere gefährden

Strafkammer
Halle a 6 März

Ein Dienſtmädchen als Brandſtifterin
Die 15jährige Dienſtmagd Martha Lehmann

aus Döllnitz war Jahr lang bei dem Gutsbeſitzer Ochſe in
Pritſchöna im Dienſt geweſen Nach Angabe ihrer Dienſtherrin
ſoll ſie ſich frech und verlogen gezeigt haben und nur auf Zureden
ihrer Mutter im Dienſt behalten worden ſein Das Mädchen will
dagegen wegen häufigen Auszankens ſelbſt den Wunſch geäußert
haben ihren Dienſt zu wechſeln Jhr Gutsherr habe ihr aber er
widert das gehe nicht ſo ſchnell Am Abend des 7 Dezember
vor J gegen 6 Uhr ging das Mädchen mit einer Sicherheitslaterne
in den Garten um aus einem Schuppen Holz zu holen Sie will
die Laterne an das Ende einer Wagendeichſel die durch ein Loch
in der Scheunenwand geſtoßen war gehängt haben Das Stroh
das aus dem Loche hervorragte habe während ihrer Tätigkeit
im Holzſchuppen Feuer gefangen Als ſie das bemerkte habe ſie
es ſchnell von außen gelöſcht ohne wahrzunehmen daß das Feuer
bereits das Stroh im Jnnern der Scheune ergriffen habe Sie
entfernte ſich von der Stelle und begab ſich in den Kuhſtall wo
man ſie fröhlich ſingen hörte

Kurz nach 6 Uhr wurde der vom Felde heimgekehrte Sohn
des Gutsherrn hellen Lichtſchein in der Scheune gewahr Er eilte
hin und ſah die Flammen bereits an den Dachſparren empor
züngeln Als er ins Wohnhaus zurückeilte um ſeinen Eltern die
Unglücksbotſchaft zu bringen wollte man ihm anfangs gar nicht
glauben Es blieb nur noch ſo viel Zeit übrig um die in der
Scheunentenne untergeſtellten Wagen herauszuziehen Aus den
an die Scheune angrenzenden Stallungen konnten nur die Pferde
noch gerettet werden ſechs Kühe und ein Schaf waren binnen
10 Minuten vom Qualm erſtickt Der Brandſchaden be
läuft ſich im ganzen auf 10000 Mark Der Gutsherr
war verſichert aber für manches durch den Brand zerſtörte nur
niedrig Nach Anſicht der Gutsherrſchaft kann das Feuer nicht in
der von dem Mädchen angegebenen Weiſe entſtanden ſein Die
betreffende Laterne laſſe ſich an der ſtarken Wagendeichſel gar
nicht aufhängen auch ſei die Deichſel nicht von außen ſondern von
innen angekohlt Neben der niedergebrannten Scheunenwand
wurde ſpäter im Garten ein Schächtelchen Streichhölzer gefunden
Einige Tage nach dem Brande lief das Mädchen davon
Die Unterſuchung des Falles führte zu einer Anklage gegen

die 15jährige wegen vorſätzlicher Brandſtiftung Die Strafkammer
gelangte jedoch nach längerer Verhandlung zu der Anſicht daß
zwar manches für vorſätzliche Brandſtiftung ſpreche indes nur
fahrläſſige zu erweiſen ſei Der Staatsanwalt beantragte
vier Monate Gefängnis das Gericht erkannte auf zwei
Nonate in bedingter Verurteilung

Handel bowerbe und Verkehr

Vom internationalen Zuokermarkt
Bericht gistlror Grundton herrsehte während der abgelaufenen
der auel e Die Kurse wurden langsam heraufgesetzt trotz
x altend grossen Zufuhren auf Cuba und der wenn auch

kleine hwirkte Zunahme des Hamburger Lagerbestandes Befestigend
aufnahme erneut einsetzende Frost der die allgemeine Wieder
hehat ung u Schifffahrt auf der Elbe abermals ninausgeschoben
Veitere ffera

unk e Wwi

erkäufer zur Zurückhaltung veranlasste Auch die
ufsetzung der Preise am New VLorker Markte um

les Boyot rkte günstig dasselbe tat die endgültige Beilegung
gegen true ts des österreichischen Zuckers in der Türkei Da
dazu bei L die noch immer ziemlich nebelhafte politische Lage

die Geschäftstätigkeit auf ein Mindestmass zu be
Regeres Leben herrschte nur an einzelnen Tagen

land sich fast völlig zurückhielt Von Amerika sind
entner granul erter Zucker nach England abgestossen

den el a die englischen Käufer jetzt in der Lage sind
eröffnum t abwarten zu können an dem ihnen nach Wieder
land aus er Flussschiftahrt grösseres Angebot von Deutsch
Age des ann Verfügung ſteht Am Wochensechluss kam es in
ware Fa altenden Frostes zu zahlreichen Abgaben in Fabrik
le von r alle Raffinerien traten als Käufer aut und bewilligten

Die staiß Rohzuckerproduzenten geiorderten höheren Preise
Der H m Stischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Vorjahr z Lagerbestand erfuhr eine Zunahme um 14 500
jahr 809 n Sack und beläuft sich nunmehr aut 95 600 Vor
hahme un Sack Der englische Vorrat stelit sich nach Ab
94 500 14 400 Vorjahr 34 300 dz auf 926 700 Vorjahr
ehrten sich J Die Stocks in der amerikamschen Union ver
de Höhe um 12 000 Voriahr i0 000 Tons und eigen ſetzt
Vorrà en 211 000 Vorjahr 173 000 Tons Die cubanischen
tragen et men um 31 000 Vorjahr 28 000 Tons zu und be
Nätvorrat 195 000 Vorjahr 142 000 Tons Die sichtbaren
36700 e Stellen sich nach Zunahme um 42 900 Vorjanr
Spre ons auf 3615 600 gegen 3 656 000 Tons zu der entchenden Zeit des ſottahres

Schränken

Ja Engſat
W 00

e J e e e h t aAm Kornzue k ermarkte herrschte zu Anfang ruhige
in e schwächerem Unterton Erst um Wochenmitte kam
es zu Umsätzen wobei die Kurse in die geforderten höheren
Preise willigten Nachdem in den ersten Tagen marktmässige
Preisnotierungen nicht zu erzielen waren wurde der Wertstand
für Kornzucker im weiteren Verlaufe und namentlich am Wochen
schluss auf die 10 Mark Grenze und darüber hinausgehoben Bei
fester Schlusstendenz ergibt sich für Erstprodukte ein Wochen
gewinn von 12 17 Pfg für Nacherzeugnisse ein solcher von
10 15 Pfg Am Terminmarkte herrsehte anfangs ruhige
später stetige Tendenz Die Preise gingen langsam aber be
ständig in die Höhe da das Angebot nur klein blieb Bei stetigem
Sehluss ergibt sich dann ein Wochengewinn von 25 30 Pfg
Am Raffinademarkte bestand etwas Kauflust Die
Raffinerien setzten ihre Forderungen um Mk heraut Für
prompte Granulated bezeigte England einiges Interesse

Berliner Börse Bei Schluss der festen Börse notierten
Kredit 198 Diskonto 186,87 Deutsc e Bank 245,25 Kanada
170 12 Paketfahrt 110 12 Nordd Llovd 87 12 Russische Anleihe
von 1902 84,30 Laurahütte 191 Bochumer Guss 217 25 Harpener
187 Gelsenkirchen 183,87, Berliner Handelsgesellschaft 172,25
Baltimore 107 ,30 Phönix 165,75 Dresdner Bank 150 Sehaaff
hausen 134 60 Lombarden 17 25 A G 226 Siemens Halsſke
201 Deutsche Uebersee 115,25 Tendenz Ruhig

Am Kassamarhkt notierten höhe r Hoffmann Waggon
Rhein Metall Akt 3 Hoffmann Stärke 2,25 Kahla Porzellan 4
Triptis 2 Braunschweiger Jute 2,50 Deutsche Jute 4,75 Stadt
berger Hütte 25 Glauzig Zucker 1,75 niedriger Adler
Fahrrad 2,75 Bukower Masch 25 Leipziger Werkzeug 2,25
Baer Stein 3 Panzer 2,25 Schwartzkopff 2,40 Admirals
gartenbad 75 Elberfelder Papierfabrik 2 Donnersmarckhütte
2,25 Königsborn 50

Loggongr Börse vom T März Es notierten Engl Konzols
25 Rio Tinto 69,50 Geduld 2,62 Goldſields 97 Bteeſ com 46,25Stocl prets 115 50 Rand Mines 87 Anneonda ,37

Reichsbank Nach dem Ausweise der Reichsbank für die
erste Märzwoche haben sich in dem Status der Bank keine
wesentlicheren Aenderungen vollzogen Bei einer Abnahme des
Notenumlaufs um 16 572 000 Mk gegen 42 409 000 Mk beziehent
lich 20 318 000 Mk in den beiden Vorjahren und einer Er
mässigung der Gesamtdeekung um 4 543 000 Mk gegen eine Zu
nahme von 13 536 000 Mk und 3 979 000 Mk in 1908 und 1907
konnte sich die steuerfreie Notenreserve von 223 185 000 Mk in
der Vorwoche auf 235 214 000 Mk erhöhen Der Metallbestand
hat sich um 14 857 000 Mk vermindert Hiervon entfallen allein
12 366 000 Mark auf den Goldvorrat der nunmehr noch mit
823 797 000 Mk ausgewiesen wird Bekanntlich sind dem deut
schen Zentralnoten Institut in der letzten Zeit grössere Beträge
an Gold für Argentinien entzogen worden Die Anlagen in
Wechseln verminderten sich um 18 275 000 Mk Minus 24 192 000
Mark und Plus 6762 000 Mk jene in Lombards ebenfalls und
zwar um 25 414 000 Mk 28 126 000 Mk und 48 184 000
Mark Die Effekten erhöhten sich um 10763 000 Mk plus
2 114 000 Mk und plus 10 330 000 Mk Die Giroeinlagen nahmen

pp 8 311 000 Mk plus 35 657 000 Mk und plus 20 315 000
lark

Die Magdeburger Bau und Kredithank schlägt wieder eine
Dividende von 5 Proz vor Der Reingewinn beträgt 265 986
290 487 Mk

Dividendenlosigheit der Hamburg Amerikarlinie Der Auf
sichtsrat der Hamburg Ameriſa Linie sehlügt der Generalver
sammlung vor von der Verteilung einer Dividende für das ab
gelaufene Geschäftsjahr i V 6 Proz abzusehen Die Meldung
über die Dividendenlosigkeit hat nieht überrascht Die Börse
war hierauf angesichts des schlechten Geschäftsganges während
des verflossenen Jahres schon seit längerer Zeit vorbereitet
Wenn auch bisweilen geglaubt wurde dass die Verwaltung um
die Aktionäre nach einer langen Reihe gewinnbringender Jahre
nicht leer ausgehen zu lassen schliesslich doch noch eine mässige
Dividende genannt wurde ein Satz bis zu 2 Proz Vor
schlagen werde so dürfte sie jedoch mit ihrem jetzigen Vor
schlage den seriösen Aktionären am besten gedient haben Zum
letzten Male war im Jahre 1894 von der Ausschüttung einer
Dividende abgesehen worden Diese Auffassung schien auch an
der Börse vorherrschend da der Aktienkurs merklich anzog
Allerdings waren dabei vorwiegend Rückkäufe der Kontermine
massgebend Die Verwaltung äussert sich zu diesem Ergebnis
wie folgt Der im Jahre 1908 erzielte Ertragsgewinn beziffert
sich auf annähernd 16 Mill Mk wovon nach Abzug der Zinsen
für die Prioritätsaktien ein Betrag von etwa 13 Mill Mk für
Abschreibungen und Zurückstellungen verfügbar bleibt Die Ver
waltung erachtet diese Abschreibung für ausreichend im Hinblick
auf die grossen Abschreibungen früherer Jahre sowie in An
betracht der Tatsache dass während des ganzen Jahres 1908
ein erheblicher und hochwertiger Teil der Flotte durch die
schlechte Geschäftslage zum Aufliegen gezwungen war In dem
angegebenen Betriebsgewinne von etwa 16 Mill Mk ist die
Ueberweisung nicht enthalten die der Morgan Trust auf Grund
des zwischen ihm und den beiden grossen deutſchen Reedereſen
bestehenden Vertragsverhältnisses der Hamburg Amerika Linie
für 1908 zu zahlen hat Diese Ueberweisung im Betrage von

G Mill Mk wird vielmehr dem laufenden Jahre zugute kommen
Die unter Aufrechterhaltung der vorsichtigen Bilanzierungspolitik
der Verwaltung aufgestellte Bilanz weist die einwandfreie Liqui
dität der Gesellschaft nach Die Hamburg Amerika Linie hatte
am Ende des Jahres 1908 bei ihren Banken ein Guthaben von
rund 10 Mill Mk während ihre Kreditorenkonto von etwa
16,3 Mill Mk im Jahre 1907 auf etwa 5,8 Mill Mk im Jahre 1908
zurückgegangen ist

99 nren eand Bprocdierie e
Geireide

Berliner Produktenbdörse e März am Frühmarkt notierten
M eizen inländ 228280 Roggen in 150 171,00 Hater märkischer
menklenburg ommersener re posenseher u schlesischer tres
164 191 mittel 179 183 russ 177 179 russischer mittel u gern

Hats runder 172,00 174 00 Gerste inländ Vusſtergerste mitte
und gering 156 1606 gute 167 182 russische und Donau jerehte 142
bis 148 Hrbsen inlnd und ausläntdischer Fasterware 185 190 kleine

Weigenmehl 90 27,60 30,25 Hoggenmehl o und 1 21,89 3,00
Weigenkleie 11 50 12 006 Roggankigis i1 59 12 00 Allas frei Rann

Hamburg s März Oetreidemarkt Weizen ruhig Osrnolst
Meeklbg 497 2u9 Roggen ruhig Meeklburg und Pomm 169 172
Gerste rahig südiuss Iid 116 Hafer fest Holst 176Mecklenburger 175 182 Mais toest La Plata 126 127 mixed
125 147

Pest s März Weizen behauptet per April 18,62 Gd 18,63
Roggen per April 10,43 Gd 10 44 Br Hater per April e,77 Gö
8,78 Br Mais per Mai 52 Gd 50 Br

Liverpool s März Roter Winterweizen per Mar s,l per
Juli s Fest Mais bunter amerikanischer per Mai d per
Juli 5 BehdptAntwerpén s März Denutscher La Platazug Kontrak per
März 5,55 April 5 2 Alai 62 Juni 5,60 Juli 5,50 Pr
8Still DUmsatz 118,000 kg

Zuchker

Hamburg s März Räbenrohzaoker 1 Produkt Basis 88
Hendement neue Usance trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mära 20 75 20,75 20,65 kSpril 20,75 30,75 20,66AMor 20,95 20,90 20 85e Auguat 21,25 231,20 21 18
Oktober 19,06 19,75 19,70Dezember 19,55 19 6 19,65test behauptet sehwächer

Kafiee
Hamburg s März Good average Santos

vorm nachm abenaisper März 834 Gd 834 d 34Na 968 da s d GSeptember 31 Gd 32 Gd 52Dezember 21 Gd 31 Gd 3uj Gdfest ruhig ruhig

Havreper Mai S ver Sept ver
Marz Kaffee good average Santos per Märs

er 40 Still rRio do Hanerrö März Kaftee Zutuhren 9000 Saok in Rio
10,009 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin s März Kartoftelmehbl und Stärke 20,25 20 T Feuohts

Stärke 11,10
8 März Primsa Kartoſtelstarke und Mehbl farMagdeburg

Soiritus
Nordhausen s März Branntwein 40 Pol Proz fur 100 kg

105 106 60,50 61,60 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 h
67 68 50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brenneres

Fettwaren und Oele
Köln 8 März Rfüb o oko 00 per Mai 59,00
Hamburg März Stadtschmalsz 60,00 amerik Steam 60,75

Chamberlain 52 75 Stitt

Chemlsche Produktse
Hamburg s Märn Ohihsalpeter por Märe 9,60 Faobr März

9 5 fre Fabrgeug Hamburg
Wohe

Bremen s März Baumwolle still Vp loko middl 48,60 Ptg
iverpool t März Baumwolle Dmsata 6,000 Rallen davon

Import 2,000 Ballen davon Amerikaner 2,00 Ballen Stil
Liverpool s Marz Aegyptische Baumwol e per Mai 7,87T
Ajexandria s März Aegyptische Baumwolle per Mai 14,04

Juli 14,07 Nov 14 10
Metalle

ondon s Marz Ohili Kupter ruhig 56, s Mon 56 ZinnStraits ruhig 180 8 Monat 181 Blei span ruhig 13 engliseh
18 Zink gewöhnliche Marke Häu 21 sper Marke 22

Ameorlikkanisehc SVarenmäricte
Kabelmoldung via Azoren Bmädsen

New Vor 8 3 Ohieago TWeisen p Mai 116 119 Weizen p Mai 142 Juli 11 1 125 v Ju 122 104Mais p Mai 75 75 Mals p Mai 27z Juli 74 74 gph 87 87Hehl spring elears 60 4,60 HBater Ma 3S 23
Kaeoftee Fair Rio Nr 8,24 8,04 r u n s9 2p März 6,80 6,75 Roggen Maas 84 82d April 6,80 6,70 Schmalz Ma 10,80 12 25Petroleum in Oases 10,90 10,90 Juhj 10,42 10,27
do in New Vork 8,50 8,50do in Philadelphia 8 45 8,45

Tendenz Weigen schwach Mais willig

ar hnke4 bedetet unter Nall
mee e 8 re

Saale n Unstrut b all W uchs
hhHey

Trtern Brüekenpregel 6 Febr 4 Mära 259 1 7
Nebra Oherpegeh i s ip Laterpegel 2 r 24Veissentels Oberpegel 2 36 r2,38

r Untarpegel iKvot h p 41,60 6Alslebhan Oberpegel 6 82j 25 Underpegei r 2 l 14 6 5Bernvurg 74 r0Kalhe Cberpege l 40 p 44 2 Sdo Unterpegel 34 42 8issr Eger Zig Moidagu
CCXÜ nMarz all Wuneohs März la W uopsEudweis e t FrorgnuBrng Wirtenberg 0,89 SJungdunzi 0,18 Hosslau r60 r 2daun 76,481 8 SBarbybardubitz 740 k0 e Vendeburg 60Brandeis 1,94 Fangermde 14 3Melnik 9 el Wirtenbrge plio 4Leismerita T 0 2 Doömite Peg 6 861 8

Aussig 0,40 EEonnstort 7 sDresden 180 14 Lauenvurg 88 8Calbe Ober und Unterpegel Treibeis sckwach Däben
Dresden Torgau Witrenberge Rosslau ITreibeisschwach Barby Magdeburg Tangermüncde Treiveis mässig
Dö mit z Viel Treibeis Hohnstorf La nenburg Treibers
mässig

Aussig s März Telegramm dor Magdehg Ztg Pegel stand
minns 49 em Vom Oberlauf werden 10 em Wachs gemeldet Ken
Treibeis

Prämien Kursberienht
ler Bankfirma 5Samusi Zielenziger Berlin

Telegramm Adresse Bahnenvank Berlin

WEOoDCnnwraaaeeaeeeeeeDie Virma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäuter
tür Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

S Vorprämien RüuckpräinienMärz April Maäru April
5 7ombarda n 177 2 s 167 168Pranzoson 145 14 143 14Baltimore 108 2 109 2 t 1052 105 2Canacd Pacifiel 7 i 1725 16 167 2Türken Lose 147 48 2 SDarmstädt B 130 1318 c SDisc Comm a88 i 189 185 t 185 2Berl Hdisges 174 174 170 hDesch Bank 246 247 2438 ä3 243 2Dresdner Bk 151 i 1525 l1i8 h 148Oestsrr Orecl 62 200 138 V 296 2Russenbank c 142 FHamb Packet I 11 i 107 106 2Nordd Lioyd do h 55Prince Henry 117 11 s 2 113Gr Berl Strb 181 le is2 177 17739 Reichsani, 87 8 SRussen v 1902 85 1 SBochumer t 241 204Laura 194 196 5 189 2 158 8Gelsenkireh 1852 186 161 18 38Harpener 190 186 iPhönix 3 268 1621 3D Luxemb 15 251 1585 149 2 148 3Dortmunder so vor 2 2A G 2297 274 2i 223Vorpräümien per Mai Kombarden 18s Baltimore 146

dis 17 Gancada 172 83 Tourken Darmstädt Bank
Bochumer 222 Laura 12 Geisenkirehen 1875 4Phöniz 170 Herpener 191 A E G 281 8

Maohfrage und Angebot Fretso von Kali Kuxen
von 8amuel Zielenziger Berlin and Essen T Märxz

Geld Brier Gelee BrietAäler Kali V A S ugo 2409 2475Aleuandershal 7000 7100 l Immenrode 3050 3125
Beienrodse 4700 4900 Johannashal 3350 3550
Burbach 13,350 11,650 Justus 1 66 68Varlstund 5800 Kaiseroda 6500Oeoilienhall Kriügershall Akt 78 79Desdemona s800 5500 Ludwigshall 87 69
Deseh Kali Akt s87 v Neustassfurt 9600 10 100Deutsohland 3000 3200 Reichskrone
briedriehshall s 97 Lossa 1000 1050Gidckaut RolandSondershausen 16,7659 16 400 Ronneberg Akt 11 S 1 17
Güündhershall 8900 4000 Rothenberg 1300 1580Hann Ka i Akt 8achsen Weimar 2600llansa 265s0 2980 Semoterkaute
Hastort Vor A 8iegtried 3100 3175Heldburg 52 54 S8Sigmundshal 120 124n 1150 1260 Teutonia Akt 1s8 167oldrungen II 626 1078 Wilhelmehsel 200Hermann II 17851 1835 Wintershaell I12,000Robentels 5700 8090Hohbenszollern S
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